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vom Krieg .
vom westlichen Kriegsschauplatz.

Vom englischen Flugwesen .
WTB . London, 30 . Juni . Im Oberhaus brachte Lord

Montagu einen Fall vor , daß am 31 . Mai ein ganz neues Flug -
zeug von den Deutschen erbeutet wurde . Der Pilot , der mit
dem Apparat nach Frankreich geschickt worden war , war noch
sehr unerfahren und noch nie über den Kanal und Frankreich
gekommen . Er sagte , daß er deswegen nicht sicher sei . Trotz -
dem wurde er ausgeschickt, mit dem Ergebnis , daß er den Weg
verfehlte und hinter den deutschen Linien landete , wo sein
wertvolles Flugzeug von den Deutschen erbeutet wurde . Mon -
tagu fragte , wer dafür verantwortlich sei , ferner ob auch an-
deren Piloten , die die Geographie der Westfront nicht kannten ,
solche Missionen übertragen werden würden und ob die Regie-
rung Schritte tun werde, um ähnliche Fälle zu verhindern .

Lord Curzon , der für die Regierung antwortete , bestritt
nicht die Tatsache , sagte aber , das könne,vorkommen, es käme
auch bei den Deutschen vor , daß ein Flieger den Weg verlöre .
Er könne keine Verantwortung übernehmen , daß dergleichen
nicht wieder geschehe .

Vom östlichen Kriegsschauplatz .
Rußland erwartet eine deutsche Offensive

im W e st e n.
TU . Rotterdam , 30 . Juni . „Daily Telegraph " berichtet

aus Petersburg , daß der bekannte russische Militärschriftsteller .
Oberst Schumski, den Versuch einer deutschen Offensive an der
Meftfrsut e »wartet , weil an der deutschen Ostfront keine
tenden Truppen ? orschieblmgen stattfinden , obwohl das Eisen-
bahnnetz den Deutschen Gelegenheit dazu böte. Schumski er-
wartet in naher Zukunft eine Steigerung der deutschen Tätig -
keit . ($3. 3 - ct . M . j .

Die V -üggriensahrt der deutschen Abgeordneten .

2BIV Sofia , 30 . Juni . (3lg . Bulg .) Die Reise der deutschen
Abgeordneten durch das bulgarische Land erregt weiter die lebhafteste
Begeisterung der Bevölkerung . Nachdem sie das hochgelegene Kloster
Nil » verlassen hatten , fuhren sie über die kleinen Städte Dupnitza und
Samokow zu dem königlichen Schloß Sitniakovo . wo sie vom König
empfangen wurden . Kurz nach ihrer Ankunft fuhren die Gäste, vom
König und den Prinzen begleitet , in Automobilen nach dem Sarig -
Holsee , der sich auf einer Höhe von 2300 Metern befindet und wo der
König einen Jagdhain besitzt .

Nach der Rii ^kehr zum Schloß Sitniakovo fand ein Essen statt , in
dessen Verlauf der König eine kurze Ansprache hielt , in der er sagte, er
sei glücklich , die Vertreter der verbündeten deutschen Nation bei sich zu
empfangen . Abgeordneter Naumann dankte im Namen der Abordnung .
Die Abreise fand abends statt. Der König begleitete seine Cäste bis zu
ihren Automobil ^ -

Die deutschen Abgeordneten kamen gestern früh in Philippopel
an , wo ihnen ein glänzender Empfang bereitet wurde . Junge Mäd -

chen überreichten ihnen Blumensträuße und auf dem Wege vom Bahn -

Hof zum Hotel standen zwei Reihen Soldaten , die deutsche und bul -

garische Lieder sangen . Die Abgeordneten legten einen Kranz am
Grabmal der Prinzessin Marie Luise nieder und besuchten dann die

Sehenswürdigkeiten der Stadt . Abends erfolgte die Weiterreise der

Abgeordneten nach Tirnowo .

Rumänien und der Rrieg .

Nachwehcn der Ealatzer Unruhen .
MTB . Bukarest , 30 . Juni . Die Sozialisten hielten heute vor -

mittag eine öffentliche Versammlung ab, um gegen die Haltung ver

Behörden und der Truppe » in Ealatz Einspruch zu erheben . Die

Teilnehmer , von denen die Mehrzahl im Versammlungssaal nicht

Platz fand , faßten folgenden Beschluß :

„Wir verlangen die sofortige Enthastung der Sozialisten und

Bestrafung des Präfekten , des Bürgermeisters , des Ersten Staatsan¬

walts und des Leutnants Eliade . der die Truppen befehligte . Die

rumänische Regierung soll mit der zwecklosen Politik , die zur Aus -

hungerung des Landes führt , brechen. Die Anwesenden erklären , daß

sie ihren Widerstand nicht früher einstellen werden , bis die rumänische

Regierung sich zu einer anständigen Neutralität entschließt , die das

Volk vor einer Hinmordung für falsch - Ideale bewahrt ."

Nach der Versammlung zogen die Teilnehmer , etwa «000 Per -

sonen an der russischen Gesandtschaft und einigenH -tzblättern des Der -

bands vorüber , wo sie feindselige Kundgebungen veranstalteten . Die

Stadt war militärisch stark besetzt . Die Kundgebung verlief ohne

Zwischenfall . Die sozialistische Parteileitung erklärt , bis auf wei -

teres täglich Versammlungen abhalten zu wollen . Gleichzeitig mit

dem allgemeinen Ausstand in Bukarest , dem sich fast alle Arbeiter

anschließen , findet ein allgemeiner Ausstand in Zloesti und Braila

statt .
WTB . Bukarest . 30 . Juni . „Az Est " meldet von hier : In -

?olge der jüngsten Unruhen hat die Regierung ein Verbot von
?tras;enkundgeb»ngcn erlassen . Versammlungen dürfen bis

ö
ttf weite : ,: :- mir in geschlossenen Räumen abgehalten werden.

WTB . ^ : : .rr; cst , 30 . Juni . Der Pröfekt tes Ealatzer Be-
f «rks . Guß , dem die Presse die Mitschuld an dem Zusammenstoß
woischen den Arbeitern und den Truppen zuschiebt, ist vom

Amt zurückgetreten. Der Erste Staatsanwalt wurde versetzt .
Angeblich sollen beide bei dem Zusammenstoß nicht zur Stelle
gewesen sein . Der Sozialist Nakowski, gegen den sich die Un¬
tersuchung hauptsächlich richtet, ist in Galatz auf freiem Fuß
belassen worden.

Die Ereignisse in Griechenland .
Griechenland und die Entente .

MTB . Bern . 30 . Juni . (Nicht amtlich.) „Echo de Paris "
meldet aus Saloniki : General Mofchüpukos wurde zum Be-
fehlshaber der Gendazmerietruppen und Polizeiorgane in der
von den Alliierten besetzten Zone ernannt . Infolge dieser
Ernennung werden alle zwischen den Alliierten und Griechen -
land entstandenen Streitigkeiten zwischen Sarrail und Moscho-
pulos geregelt werden.

Die Serben in Griechenland .
MTV . Athen , 30 . Juni . Der „Matin " berichtet von hier :

In Athen wird eine serbische Musterungskommission einge-
richtet, um die Nachmusterung sämtlicher Zurückgestellten aller
Jahrgänge zu übernehmen . Diese Maßnahme sei infolge der
Anwesenheit zahlreicher Flüchtlinge nötig geworden.

Die Türkei im Rrieg .
MTB . Konstantinopel . 30 . Juni . (Nicht amtlich.) Die

kürzlich aus Deutschland zurückgekehrten türkischen Abgeord-
neten waren heute Gäste des deutschen Botschafters in Therapia .
Sie äußerten sich in begeisterten Worten über die Aufnahme,
die ihnen allerorts in Deutschland bereitet worden ist.

Türkischer Bericht .
WTB . Konstantinopel , 2L. Juni - (Nichtamtlich .) ^ Das Haupt -

quartier teilt u . a . mit : Die russischen Streitkräfte , die östlich von

Sermil zurückgegangen waren , konnten sich in ihren Stellungen be?

Kerende nicht halten . Die westlich von Kerende bemerkten russischen

Nachhuten wurden vertrieben . Der Feind wurde in Richtung auf

Kermanschah verfolgt . An der Kaukasusfront wurde auf dem linken

Flügel das Lager eines feindlichen Bataillons unter Artilleriefeuer

genommen und das Bataillon zerstreut.
Drei Kriegsschiffe des Feindes , die in den Gewässern von Sinyrna

kreuzten , warfen erfolglos einige Granaten auf die Küste.

Ereignisse zur See .
Gefecht i n der Ostsee .

WTB . Berlin . 3v. Zuni . (Amtlich.) Zn der Nacht vom
2? . zum 30. Juni griffen deutsche Torpedoboote rus -
fische Streitkräfte , bestehend aus einem Panzerkreuzer ,
einem geschützten Kreuzer und 5 Torpedobootszcrftörern , die
offenbar zur Störung unserer Handelsfchiffahrt entsandt wor-
den waren , zwischen Haefringe und Landsort mit Torpedos an .
Nach einem kurzen Gefecht zogen sich die russischen
Streitkräftezurück . Trotz heftiger Beschießung sind auf
unserer Seite weder Verluste noch Beschädigungen zu ver-
zeichnen .
EingrobesEeschwad - rinderNordseegejichtet .

TU . Ehristiania , 30 . Juni . Aus England zurückgekehrte
norwegische Dampfer berichten : Am 27. und 28 . Juni einem
großen Kreuzergeschwaderund einer Schlachtflotte, die von sechs
Unterseebooten begleitet war , begegnet zu sein ? die Schiffe gin-
gen unter Volldampf. Die Schlachtschiffe hatten östlichen,

' das
Kreuzcrgeschwader nordöstlichen Kurs eingeschlagen . Die Na -
tionalität der Flotte konnte nicht festgestellt werden. (B .Z .a .M .)

Zur Schlacht vor dem Skagerrak .
London, 1 . Juli . Nach der „Köln . Z .

" hat die britisch -

Regierung lästige Fragcr über die Vorgänge in der Seeschlacht
vor dem Skagerrak auf den Bericht Jcllicocs vertröstet . —

Das Blatt sagt : „Ein Monat sei nun seit der Seeschlacht ver-

gangen . >" o aber bleibe der Bericht . Die Seeschlacht war eine
Niederlage England ? ."

Englisch » Untcrseeboots - Zerstörer .

TU . Christiania , 30 . Juni . Die Engländer hoffen immer

noch mit Hilfe von schnellen Motorbooten den Kampf gegen die

deutschen U -Boote erfolgreich aufnehmen zu können. Nachdem
amerikanische Werften bereits vor längerer Zeit sogenannte
U-Voot-Zerstörer für die englische Regierung geliefert hatten ,
hat diese jetzt neuerlich 13» schnelle Motorboote in Amerika in

Auftrag gegeben . Die Fahrzeuge sollen bei einer Wasieroer-

drängung von 14 Tonnen nur einen Tiefgang von 86 Zenti¬
meter haben und bei einer Motoranlage von 6G0 P .S . , 50 Kilo¬
meter Stunden -Geschwindigkeit erzielen . Sie sind mit cirter
einfachen Revolverkanone ausgerüstet . Diese schnellsten Motor -
boote sollen die Handelsschiffe begleiten und sie vor Angriffen
von Unterseebooten schützen . (B . Z . a . M .) .

Ueb - r die Versenkung italienischer Dampfer .

WTV . Ter », : .■<) . Juni . ( Nicht amtlich.) Mailänder Blät¬
ter melden aus Madrid über die gemeldete Versenkung der ita -

lienijchen Dampfer „Mogibelli "
, „Roma " und »Pino " : „Mogi-

belli wurde am 27 . Juni 30 Meilen östlich von Mallorca ver-
senkt . 31 Mann wurden gerettet . Der Kohlendampfer „Roma "

wurde am 26 . Juni in den gleichen Gewässern versenkt. 21 Mann
wurden gerettet . Am 28 . Juni wurde der Dampfer „Pino "

, der
von England nach Savona unterwegs war , S0 Meilen östlich
von Minorca versenkt. 25 Mann wurden gerettet .
Englands Vergewaltigung der Neutralen .

----- Berlin , 1. Znli . Ein Londoner Gewährsmann der
„Vosi. Ztg." meldet, daß die englische Regierung mit
Vertretern der neutralen Länder verhandele
wegen der Einstellung jeglicher Ausfuhr an die
Mittelmäch t e. Die Neutralen sollen dadurch ent »
schädigt werden, daß England die Ernte und Aus »
fuhrwaren der Neutralen für sich und seine Verbün »
d e t e n ankäust. Die Neutralen muffen sich aber verpflichten,
die Waren mit eigenen Schiffen nach England und
Frankreich zu liefern und auf der Rückfahrt eng »
lifche Güter mitzunehmen . Falls die Neutralen auf die
englischen Bitten nicht eingehen sollten, werden ihnen Re »
pressiv maßregeln angedroht .

Der Rrieg mit Italien .

Die Kämpfe an der Grenze .
Berlin , 1 . Juli . Aus dem Kriegspreffequortier wird

dem . .Verl . Tagebl .
" geschrieben : Cadornas Angriffsfchlacht

gegen die beiden Flügelgruppen der österreichifch -ungarifchen
Gesamtsront hat nach den abgeschlagenen Stürmen des ersten
Tages zu neuerlichen Artilleriekämpfen und darauf folgenden
Jnfanteriestürmen geführt . Wieder sind Podgora , der Monte
San Michele und der ganze Westrand des Plateaus von Do -
berdo der Schauplatz des erbitterten Ringens , das vielfach den
Charakter eines Faustkampfes und einer Schlägerei mit Hand-
grawaten , Messern und Streitkolben annimmt . Trotzdem sind
die Stellungen der österreichifch-uugarischen Truppen unversehrt
in ihrer Hand.
Neuer Tumult in der italienischen Kammer .

^ Lugano , 30 . Juni . Die gemeldete Rede des Sozialiften
Treves veranlaßte wiederum einen Tumult . Man rief ihm zu,
er fei mit seinen Parteifreunden an den Kaiser verkauft. Die
sozialistische Fraktion reagierte mit den Rufen : „Hoch der So-
zialismus , nieder mit dem Krieg !" Die Beratung mußte in-
folge der Lärmfzsne eine Viertelstunde ruhen . Alsdann kriti»
sierte der katholische Sozialist Miglwli das Kabinett als ein-
seitige Vertretung der herrschenden Klassen; der Eintritt Medas
in die Regierung beweise den Patriotismus der Katholiken.
Miglioli schloß mit dem Wunsche , nach dem Kriege möge eine
stärkere menschliche Solidarität eintreten . (Frkf. Ztg .) .

Italienische Anleihe in Amerika .
— Newnork , 30. Juni . „Daily Telegraph " meldet von hier : Die

italienische Regierung hat italienische Staatsodligationen im Werte

von 25 Millionen Dollars nach Newyor ! gebracht , als Grundlage für
eine italienische Anleihe in den Vereinigten Staaten , die 15% ! Mil¬

lionen Dollars betragen und zu 5 Prozent auf 25 Jahre ausgegeben
werden soll . (Frkf . Ztg .)

DeutschlÄ ^H iMd der Rrieg .
MTB . Berlin , 30 . Juni . ( Nichtamtlich .) Der preußische Finanz -

minister veröffentlicht im „Staatsanzeiger " eine Bekanntmachung
über Aufnahme d - r Vorräte an Nshtobak und Rippen aus Tabak-

blättern bei Herstellern von Tabakerzeugnissen , Rohtabakhcindlern
und Rohtabakeinfuhrfirmen am 1 . Juli 1916.

Das neutrale Ausland zu Liebknechts
Verurteilung .

TU . Amsterdam , 30 . Juni . Der Ausgang des Prozesses gegen
den Abgeordneten Dr . Liebknecht erregte hier allgemeines Interesse .
In den Kreisen der holländischen Sozialdemokratie empfindet man
das Urteil als sehr streng, aber in Anbetracht der zurzeit in Deutsch-

land herrschenden besonderen Verhältnisse sehr erklärlich und gerecht.

Trotz der Sympathien , die ein großer Teil der holländischen Bevölke -

rung der deutschen Sozialdemokratie entgegenbringt , ist Liebki'echt
hier durchaus nicht beliebt . Auch seine holländischen Parteifreund «

halten ihn mit wenigen Ausnahmen für einen Querkopf , dessen fana -

tische Politik der Sache der Allgemeinheit mehr schade al ẑ nütze . Die

holländische Presse kommentiert vorläufig das gefällte Urteil noch recht

wenig . „Rieuws van den Dag " bemerkt, daß vielleicht eine schwerere
Strafe sür Liebknecht zu erwarten gewesen sei.

Die HKizpwsrsammTung des V. V. A.
in Jena .

— Jena , 30 . Juni . Der „Verein für das Deutschte im Ausland «

lyr. lt am 24 . und 25 . Juni in Jena seine diesjährige Hauptversammlung
ab . Sie tagte zum ersten Male unter der Leitung seines ncugewählten
Vorsitzenden , des Kaiserlich Deutschen Gesandten z . D . Franz von

Reichenau. Der eigentlichen Hauptversammlung gingen gemeinsame Ve¬

ratungen der Frauen - und Mädchengruppen des Vereins , sowie Ge-

schäftssitzungendes Hauptvorstandes und Hauptausschusses voraus . Die

Beratungen der Frauen drehten sich vor allem um die Frage einer Zu -

sammeMssuwg der zahlreichen und in schnellem Wachstum begriffenen

tj :aucngruppen des Vereins zu einem besonderen Frauenbund innerhalb
der Organisaticn des Eesamtvereins . Diese Frage bildete auch einen der

hauptsächlichsten Berhandlungsgegenstände der Hauptversammlung , durch
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deren Beschluß sie zu der genaueren Durcharbeitung zunächst vertagtworden ist.

In der geschäftlichen Sitzung der einzelnen Körperschaften desVereins wurde eine Reihe von wichtigen Unterftiitzungen völkischer Art
bewilligt und , was von besonderer Bedeutung ist , beschlossen , daß derVerein seine Arbeit auch auf Kurland und das bisherige russische Polen
? u Gunsten der in beiden Gebieten lebenden bodenständigen Deutschenausdehnen wird . An beiden Stellen hat der Verein in dieser Richtung be¬reits wichtig ? Schritte unternommen . Die erheblichen Mittel , die erfor -derlich für Rsuerössnung der durch den Krieg vernichteten deutschcnSch« -le» in Kurland bofft cr durch eine besondere Sammlung aufzubringen, fürdie er selbst znächst eine größere Summe ausgeworfen hat . Das deutscheLehrerseminar in Lodz will der Verein aus seinen Mitteln neu errichtenund dadurch einen geistigen Mittelpunkt für das bodenständige Deutsch¬tum in Russisch -Polen schaffen. Ferner hat er durch Zuwendungen die
Errichtung einer zehnkiassigen deutschen Schule in Warschau ermöglicht .Der geschäftlichen Hauptvcrsammluî am Sonntag Vormittagging eine Festsitzung in den Rosensälen am Sonnabend voraus , die so -wohl von den Vertretern des Vereins , wie den Abgesandten anderer na -tionaler Körperschaften und den Kreisen von Universität »n-d Büöger-schast Jenas sehr zahlreich besucht war . Das von dieser Festsitzung an Sc.Majestät den Deutschen Kaiser gerichtete Huldigungstelcgramm sand diehier schon mitgeteilte bedeutsame Erwit »erung . die durch die warmenWorie der kaiserlichen Anerkennung für die Leistungen des Vereins wiefür die deutsche Treue und Opferwilligkeit des Auc-landdeurschtums fürden Verein und seine Schutzbefohlenen ein freudiges Ereignis von hoherWichtigkeit bedeutet.

Aus dem Jahresbericht trat der Umfang der Wirksamkeit des Ver-eins sowohl in einer satzungsmäßigen ständigen Arbeit für die Erhaltungdeutschen Volksboden , Kultur - uno Sprichöefitze , im Auslände wie auchins ^ soiidere die große Leistung klar hervor , die der Verein , während desletzten Jahres durch seine besonderen Sammlungen auf dem Wege derKriegshilfe vollbracht hat . Die von ihm ins Ltieri gerufene Samm¬lung für geflüchtete und vertriebene Deutsche au » Feindevlanb erreichteeine Höhe von 217 154 Mark , seine Volkssammlung der Ausländsdeut¬schen für die kämpfenden Brüder bisher eine Eefamtb 'öhe von 000 287.Ans dieser Sammlung wursen an größeren und wichtigeren Posten bis-her verauszabt an Liebesgaben für die Buqsrmee 50000 Mark , für diein der Tiirt ? i kämpfenden Truppen .'iCOO Mark , für die Kämpfer vonTfingtau 5000 Mark , für die Angehörigen reichsdeutscher Krieger ausbrm Großherzogtum Luxemburg 6000, für die deutschen Kriegsgefangenenin Rußland 20 000 Mk, , für die deutschen Kriegegesangcncn in Britisch-S 'idosnka ?000 Mk Gemeinsam mit dem Verband deutscher Floitenver -ein « im Auslaufe begründet der Berein auf Anregung südamerikanischerDeutscher « inen „Kriegerdank der Auslandsdeutichen"
, der den letzterendie Möglichkeit geben soll, sür alle Veteranen wie auch die Hinterbliebe¬nen unserer gefallenen Helde >>. laufende und dauernoe Hilfe zu gewähren .Dm Baltischen Hilfsvsrein bewilligte der Verein im Berichtsjahr einenZuschuß von 5000 Mark . An den 5 toi ersten Kriegsanleihen beteiligte ersich mit 000 000 Mark . Von den zahlreichen Eingaben , die im Rahmenseiner Aufgaben von dem Verein an die leitenden S ellen der Reichs -

?eg :«rung wie auch der Verwaltung in den besetzten Gebieten gerichtetwurden , ist die an den K-' neralgouverneur von Belgien gesandte , be-
treffend Einführung teuischen Unterrichts an den Schulen im deutschesprachigen Gebiet - Belgiens von besonderer Wichtigkeit .

Mit dem Verband deutscher Verkehrsveraine ist der Verein zwecksGründung einer deutschen Reiicvtttlnigung die den Reiseverkehr in dieuns verbündeten Staaten lenken soll, in eine Arbeitsgemeinschaft ein¬getreten .
' Ebenso beteiligte er sich hervorage ^d an besonders wichtigenOrganisationen zur Aufklärung, zumal im überseeischen Auslande . DieZahl der Mitftliedxr des Vereins beträgt zur Zeit 58 000 . Die Höhe dervon ihm im verflossenen Jahre bewilligten Unterstützungen einschl. derK ' iezskilfe belief sich auf Mk . 427 668 , was gegen das Vorjahr eineSteigerung um nicht weniger als 124 742 Mt . bedeutet.

Von der Festsitzung ist noch der Vertrag des Generalsekretärs desVereins . Alfred Geiser, über das Reuerwachen deutschen Lebens in Polenhervorzuheben, der vielfach überraschende Ausschlüsse über den kraftvollen
Aufschwung gab . den das dortige, bis zum Kriege durch die PolonisiernngJrVnjcr lodrohte Deutschtum seit der Besetzung Russisch-Polens genommenhat .

Dem Ernst der Zeit entsprechend beschränkten sich die geselligenVeranstaltungen auf ein gemeinsame ? Mittagsmahl nocb Abschluß des
Arbeitsprogramms . Als Ort der nächsten Hauptversammlung ist Frei -tut », i . y<. vorgesehen .

dum bayerischen Postreservat.
WTB . München, 1 . Juli . Bei der Beratung des Postetatsin der Kammer der Abgeordneten , erklärte gestern der Ver-

kehrsmmister über das Postrcservat : „Die bayerischen Ver -
kehrsanstalten haben den Beweis der Berechtigung ihrer Selbst-
ftändigleit erbracht . Sie stehen in ihren Leistungen hinterkeiner der anderen Verwaltungen zurück. Die bayerische Brief »marke ist ein Teil der Selbständigkeit der bayerischen Post und
ich muß den Wunsch nach Aufhebung derselben ablehnen . Wirkönnen sehr wohl gute Deutsche sein , auch wenn wir unsere
bayerische Briefmarke behalten ." (Lebhafter Beifall rechts ) .Ein Antrag des Zentrums , die Regierung zu ersuchen, ent-
gegen dem Beschluß des Reichstages vom 3 . Juli an der bayeri -
> im Ii»

Professor Karl yoffacker.
Zu seinem Eil. Geburtstage .

; Karlsruhe , 1 . Juli . Am heutigen Samstag feiert der
Direktor der Kunstgewerbeschule Karlsruhe , Professor Karl
Hoffacker , sein 60. Geburtstag . Dieses T ?.ges gedenken wir
lner bei der hervorragenden künstlerischen Persönlichkeit Hoff-
ackers mit besonderer Herzlichkeit . Mit großem Erfolg wirkt
Professor Hoffacker seit 1901 an der Spitze der hiesigen Kunst -
gewerbefchule . an die er nach dem Tode von Hermann Götz
berufen worden war und deren Entwickelung er ebenso wie die
des kunstgewerblichen Museums mit Eifer und Glück förderte ,so sei' r die Kriegszeit auch da Hemmungen brachte .

'

Hoffacker hat für die deutsche und vornehmlich die Badische
Kunst als Mitarbeiter bei einer Reihe großer Ausstellungen
werbend gewirkt . So hat er bei der Internationalen Aus -
stellung in Chicago 159!? durch den Fassadenbau der deutschen
Abteilung der Industrieausstellung in glänzender Weise neben
den andern Gruppen Deutschlands hervorragende Bedeutung
auf diesem Gebiete - um Ausdruck gebracht . Anderseits wußte
er in der Schaffung des . .Deutschen Dorfes " daselbst — wie da -
mals Terd . Thiergarten in seinem Buchs . .Von Karlsruhe nach
Chicago " in seinen Ausführungen über Hoffacker rühmend be-
tonte — „einen Platz von außerordentlich anheimelnder deut -
scher Gemütlichkeit zu schaffen , malerisch erdacht , recht deutsch
empfunden , ein Beweis , wie tief der Künstler in die dekorative
Kunst des Mittelalters und der deutschen Frührenaifsance ein -
gedrungen ist und die Eigenart de» deutschen Fachwerkbauesmit seinen landschaftlich sich anpasseliden Besonderheiten , zu
treffen nckstebt .

" Und wieder bewährte Tief' Hossackers selbst«
schöpferische Art in den Bauten der Ausstellungen von Mel¬
bourne , ferner bei denjenigen in St . Louis und Brüssel , wo er

Dadische Presse .
schen Post mit allem Nachdruck festzuhalten , wurde mit Mehr -
hcit angenommen .

England und der Urieg .
Berlin , 1 . Juli . Laut „Berl . Tagbl .

" teilte gestern im englischenUnterhaus« Minister Harcourt mit daß die Zahl der noch im Betrieb be-
findlichen deutschen Firmen in England 400 betrage.

Die Internierten in England .
— Haag . 30. Juni . Der Staatssekretär des Innern teilteim Unterhause mit , das; 32 009 Angehörige feindlicher Nationenin England und auf der Insel Man interniert feien . 23 000

Frauen und Kinder seien zurückgeschickt worden , 4000 weitere
hätten die Erlaubnis zur Rückkehr erhalten . Für 22 000 Deutscheund Oesterreicher sei eine Ausnahme von der Internierung ge-
macht worden . (B . T .) . .
Zu den Bestrebungen gegen das Dienstpflicht -

j gesetz .
j MTB . London . 1. Juli . (Reuter .) Der Eewerkschastv -

£ Ott gieß hat mit großer Mehrheit einen Vorschlag, sür die Auf -
Hebung des Dienstpflichtgefotzes zu agitieren ,abgelehnt .

Ein kluger Mann .
WTB . London, 27. Juni . (Nicht amtlich. ) Im Unterhaus

sagte Tcnnant auf eine Anfrage , es liege nicht im öffentlichen
Interesse , die Depeschen über die Kampshandlungen in Ost-
afrika zu veröffentlichen, aber es werde eine Zeit kommen , woes geschehen könne . Auf eine Anfrage , wann das der Fall seinwerde, antwortete Tennant : «Nach dem Kriege ! "

Die Ueberzeugung des australischen Ministers .
WTB . London , 3a Juni . ( Nicht amtlich .) Vor seiner Abreisenach Australien veröffentlichte der australische Minister Hughes eineAb-

schiedscUläriing, in der er unter anderem sagte : Er gehe nach Australienmit der Uebr:zcugun » zurück , das; das britische Volt endlich gründlich auf-gerüttelt sei . Man solle seine Entschlossenheit nicht mißverstehen. Diegroge Armee , die aufgestellt worden sei , werde sich mit nichts zufriedengeben . als mit einem entschiedenen Sieg . In den Beschlüssen der Pari -ser Konferenz liege ein Beweis für den unabänderlichen Bsfchluh . denbritischen Handel von feindlichen Einflüssen zu besreien und zu gleicherZeit dem deutschen Handel einen tödlichen Streich zii versetzen.
Zu den Unruhen in Irland .

Chetterton Hill in Berlin .
WTB . Berlin , 1 . Juli . In der Berliner Philharmoniesprach gestern abend der irische Führer Chetterton Hill überIrland , wobei cr u . a . ausführte , daß die Iren die vollständigeUnabhängigkeit und Selbständigkeit ihres Landes und ihrerNation erstrebten . Die Engländer hätten es verstanden , dieIren stets als minder -vertig hinzustellen. Sie seien zu arm .um ihre Toten zu begraben . Irland sei indessen reich und

fruchtbar genug , 20 Millionen Menschen zu ernähren . Der Iresei arbeitssam , tüchtig, tapfer und genügsam.
Durch Englands Politik seien Taufende der tüchtigstenIren aus ihrer Heimat vertrieben worden . Ein Ausgleich zwi -

schen England und Irland sei nicht möglich , da England nie-mals eine wirtschaftliche Eigenentwickelung dulden würde .Deutschlands Ziel , die Freiheit der Meere , könne nur erreichtwerden, wenn Irland frei sei .
DicSchweizerNationalkonfercnzu nÄIrland .

WTB . Bern , 30 . Juni . Meldung der Schweizerischen De-
peschen -Agentur . In der Schlußsitzung der Nationalitätenlon -
ferenz brachte Salih Bey Gourtji folgende Tagesordnung ein :Die Nationalitätenkonferenz in Lausanne bedauert tief die To-desurteile , die gegen zahlreiche Personen ausgesprochen worden
sind, deren einziges Vergehen war , dag sie die Rechte ihrer Na-tionalität verteidigten , und sie spricht den Wunsch aus , es möch -ten alle Kriegführenden solchen Verurteilungen ein Ende ma-
chcn , die nur aus innerpolitischen Erwägungen bereits gefälltwerden und laufende Prozesse gegen politische Verbrecher bis
zum End: des Krieges einstellen.

Aus den VertzaMlMgm gegen Casement .
WTB . London, 1 . Juli , lieber den Prozeß gegen Sir Roger Case -

m«nt meldet das „Reutersche Büro " : Die letzten Tage des Verfahrenswaren durch aufregende Zwischenfülle und dramatische Augenblicke
gekennzeichnet . Der Ecneralstaatsanwalt , der die Krone vertrat ,wies zunächst daraus hin , das? die Ausführungen des Rechtsbeistandesdes Angeklagten in weitem Maße auf der innerpolitischen Lage von
Irland vor dem Kriege fußten . Er erklärte dazu , das; es keinen

die Badische Abteilung einrichtete. Auch bei der Pariser Welt -
ausstellung war die Einrichtung der deutschen Abteilung ein
Werk Hoffackers . Erst in den jüngsten Tagen hat sich Direktor
Hoffacker . der auch hier oftmals fein reiches Können der allge-
meinen Sache widmete, durch die Einrichtung der Kriegsaus -
stellung in Karlsruhe . Mannheim , Freiburg und Heidelberg
den Dank der Oeffentlichkeit verdient .

Prof . Karl Hoffacker , geboren 1856 in Darmstadt , verdankt
seine Erfolge auf dem Gebiet der Architektur seinem zielfesten,
starken Willen und seinem reichen künstlerischen Erschauen, das
ihm den Weg der Gestaltung klar vorwies . Denn seine akade -
mische Ausbildung auf dcm Polytechnikum zu Karlsruhe und
seine nach abgelegtem Staatsexamen entwickelte einjährige
Tätigkeit im badischen Staatsdienst galt der Ingenieurwissen -
schaft. Erst im reiferen Alter wandte er sich , einem unwider -
stehlichem Drange folgend, dem Kunstgewerbe und der Archi -
tektur zu und entfaltete in Berlin als Lehrer an der Kunst- und
Kunstgewerbeschuleeine rege und fruchtbare Tätigkeit , die dort
auch durch seine Berufung zum Vorstand des Vereins Berliner
Künstler besonders anerkannt wurde.

Als es sich deshalb nach dcm Hinscheiden von Prof . Herm.
Götz darum handelte , ihm einen Nachfolger von Bedeutung und
persönlicher künstlerischer Gestaltung ? - und Organisationskraft
zu geben , wurde es mit Genugtuung begrüßt , daß Hoffacker
seine große Berliner Wirksamkeit mit der vielleicht nicht so
stark in der Oeffentlichkeit hervortretenden , aber darum nicht
weniger reichen und bedeutsamen Tätigkeit als Direktor der
Grogh . Knnstgewerbeschule vertauschte. Daß er uns mit sei -
nem energischen Sinn , seinem künstlerischen Erfassen und Ge¬
stalten auf diesem Posten zur Förderung unseres heimischen
Kunstgewerbes und als ein Stolz badischen Künstlertnms über-
Haupt, noch recht lange in alter Frische und Tatkraft erhalten
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wesentlichen Zweck habe , auf alte Streitfragen einzugehen, die «ruf-gehört hätten, mit den Tatsachen der Gegenwart im Zusammenhangzu stehen . Die eine große Tatsache sei dazugetreten , die das gcntseGewicht der irische Politik verändert habe , nämlich, daß die gräbt«Militärmacht, die die Welt je gesehen habe, Großbritannien zu zee»stören und diesem Reich ein Ende zu machen versucht habe . Von dem
Augenblick an , wo dieser Tigersprung an die Gurgel Europas getanworden sei , sei die Vergangenheit für jedermann vergessen gewesen,der nicht England zu schädigen versucht habe .

Der Eeneralstaatsanwalt wies an den Anschluß der Iren an dieSache des britischen Reiches hin und sagte : „Die irischen Soldatenhaben ihre Namen mit ihren Schwertern auf den SchlachtfeldernEuropas eingeschrieben."
Der Lord-Oberrichter ging in seiner Zusammenfassung davon aus,daß das Gericht der politischen Lage in Irland vor dem Kriege nichtmehr Aufmerksamkeit schenken möchte als nötig sei, um der Verteidi -

gung Gerechtigkeit widerfahren zu lassen . Es ist wahr , fazte er, daßvor dem Kriege in Irland ein Hin und Her war. Aber wie grohauch in Friodenseiten der Abstand zwischen Nordirland und demSüden gewesen sein mag, so fand es sich doch, als der Krieg mit dem
gemeinsamen Feind kam . daß eine Vereinigung der Kräfte stattfand ,die jedem Angriff dieses Feindes widerstehen konnte.

Indem er sich mit den Beweggründen , die die Verteidigung Ca-
sement untergeschoben hatte, beschäftigte, sagte der Lord-Oberrichter :
„Wenn der Gefangene gewußt hat , daß das, was er tat , dem Feinde
helfen würde , so hat cr, obgleich er einen anderen leitenden Beweg-
grund hatte, gleichwohl den Feind unterstützt und gefördert. In die -
sem Zusammenhang dürste das Gericht sich zu fragen haben , warum
Deutschland erlaubt hat, daß Caseinent das Land verließ , um inIrland zu landen , wie er es getan hat.

"
Darauf zog sich der Gerichtshof zur Beratung zurück und erklärte

nach Wiederaufnahme der Sitzung den Gefangenen für schuldig. — Aufdie Frage . was er noch zu sagen habe , verlas Kasemeirt eine lange Er-
kliirnng . die die Ausführungen über seine Beweggründe, die sein Anwaltbereits hervorgehoben haite . weiter ausspami , seine Treue für Irlandallein betonte und die irische Politik von seinem Standpunkt aus , aus¬
führlich erörterte .

Darauf verurteilte der Gerichtehof Casement zum Tode durch denStrang

Holland und der Rrieg .
WTB . Haag , 30 . Juni . (Nicht amtlich.) „Nieuwe Courant "

meldet aus Pmiiiden , daß der Kohlenvorrat im dortigen Fischerhafenbeinahe ersck)öpft ist und daß die Reeder genötigt sein dürften , ihreDampfer ruhen zu lassen , bis wieder Steinkohlen aus Deutschlandkommen .

Aus Spanien .
Kämpfe tn Marokko .

WTB . Madrid . 30 . Juni . Aus Ceuta hier eingetroffeneReisende teilten mit , dah es zu einem Kampfe mit den Marok-kanern gekommen fei . Unter den Gefallenen sollen sich ein
Major und ein Hauptmann befinden . Spanische Kriegsschrffebeschossen die Küste . Der Kampf dauere an .WTB . Madrid , 1 . Juli . (Reuter .) Bei der Unterdrückungdes Aufstandes in der Gegend von Tetiian verloren die Spanier31 Mann europäischer und 275 Mann eingeborener Truppe ».

PerfsnainaHrichtsn
ans dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Befördert : zum Rittmeister : Oblt . Rinck-Waguer d . Landw .- Kav .2 . Aufgeb . ( Karlsruhe ) , jetzt bei d . Leichten Mun .- Kol . d . I . Abt . d.Landw .»Feldart .-Regts . ?tr . 12 : Werner , Fähnr . im Jnf .- R . Nr . 142,zum Lt . vorläufig ohne Petent : Müller (Fritz ) , Unteroff . im Jnf . -R .Nr . III , Fähnr . : zu Leutnants der Ref . : die Vizefeldwebel : Schiele
(Stockach) in d . Mittleren Minenwerser -Abt . 160, d . Pioniere , Luger
( Heidelberg ) im Res .-Jnf . - R . Nr . 27« . — Im Sanitätskorps . Zu
Stabsärzten befördert die Oberärzte der Reserve : Dr . Schneider
(Freiburg ) bei d . San .-Komp . 2 d . 14 . A .- K ., Dr . Kettner (Karlsruhe )bei der San .- Komp . 3 d . 14 . A .-K ., Dr . Kern (Karlsruhe ) b . Feld -
Laz . 10 d . It . A .- K ., die Oberärzte der Landwehr 1 . Aufgeb . : Dr .Dittlsr (Freiburg ) b . Kr .-Laz.-Dir . 1/ XXT. , Dr . Albert (Rastatt ) b.Kam . d . Mun . - Kol . und Trains d . 14 . A .- K . : zu Oberärzten befördert :
Assistenzarzt Ködderitz b . Jaf .-R . Nr . 113, Assisienzarzt der Res . Dr .Arank (Donaueschingen) bei d . Staffel 56 ; zum^ Assistenzarzt d. Land » .2 . Aufgeb . befördert : Unterarzt Dr . Grnhle (Heidelberg ) b . Ref . -Laz .
Heidelberg : zu Feldhilfsärzten ernannt : die nichtapprobierten Unter «
ärzte (Feldunterärzte ) : Hammer ( Heidelberg ) b . Ref . - Laz . Heidel «
berg , Czerwinski b . Res . -Laz . Heidelberg .

Drisfkaft -en.
Unteroffz. L . B . im Feld : Die Reinigung des Wildlcderbesatzesan den Reithosen geschieht entweder mit Benzin oder mit verdünnten !

Salmiakgeist und Seife , wenn das nicht hilft , chemifche Rei -
nigung . ((587 .)

bleibe , ist der herzliche Wunsch , dem wir dem so jung sich be-
währendcir Sechziger hier entgegenbringen .

Mermifchtes.
München , 311. Juni . Das bancrifche Ministerium hat die Ver -

anstaltung von Leichentrunken oder Leich^nschmausen , die Teilnahmean solchen Veranstaltungen sowie die Abgabe von Rahrungs - und Ge-
nußmitteln hierfür verboten. (Voss. 3 *0-)

WTB . Wien . 30. Juni . Zum Rettor der Wiener Universität fürdas Studienjahr 1S10/17 wurde der Vorstand des Archäologischen In -
stituts , Dr . Emil Reisch g-Zwählt .MTB . Bern , 30 . Juni . Bei Pontlevoy ist ein Militär ,
flugzeu «, abgestürzt , wobei der Flugzeugführer den Tod fand .Der Begleiter , wurde schwer verletzt.

Kinc neue Benzinkrife .
WTB . Paris , 30 . Juni . Laut „Matin " droht in Frankreich eineneue Venzinkrise. Der Kriegs minister kündigte den Grossisten an .daß ihre Lager demnächst beschlagnahmt werden würden . Daher wer¬den neue Käufe nicht mehr eingegangen . Den öffentlichen Verkehrs -

anftalten wird durch Aushändigung von Bezugsscheinen die Aufrecht -
erhaltung ihres Betriebes ermöglicht .

Neue Brände in Marseille .
WTB . Bern , 30. Juni . Vergangene Nacht wurde in

Marseille ein Lastschiff mit 500 Sack Jute durch Feuer völligzerstört . Nur den angestrengtesten Arbeiten der Feuerwehrgelang es , größeren Schaden zu verhüten .
WTB . Biaxseills, 30 . Juni . Ein neuer Brand brach heutefrüh im Bassin Madrague in der Nähe des Petrolevmlagersinmitten bedeutender Mengen von Kopra aus . die am Voll-

werk aufgestapelt waren . Sofortiger Hilfeleistung gelang es,das Feuer auf seinen Herd zu beschränken . Der Schaden ist be»
trächtsich .
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Zur Kriegslage .
Bz . Berlin , 1 . Juli . Von einem militärischen Mit -

arbeiter wird uns geschrieben :
Es wird immer eine merkwürdige Erscheinung bleiben ,

daß eine bevorstehende große Operation von der Presse des eige-
nen Landes angekündigt und weit und breit erörtert wird .
Englische und französische Zeitungen weisen übereinstimmend
auf die unmittelbar bevorstehende große englische Offensive
hm und erörtern deren Einfluß auf die allgemeine Kriegslage .
Daß eine solche kommen wird , kann mithin keine Ueberraschung
mehr bilden . Es kann nur noch fraglich sein , auf welchem
Punkte sie einsetzt und ob der englische Vorstoß gleichzeitig
durch ein französisches Vorgehen unterstützt werden wird . Es
ist auch sehr bezeichnend , daß die französische Presse jetzt auf
Veranlassung der Negierung und des Kriegsministeriums das
Publikum davor warnt , auf die Ergebnisse des englischen Vor-
stoßes allzu große Hoffnuî en zu setzen . In Übereinstimmung
mit dieser Ankündigung einer bevorstehenden regen und cnt-
scheidenden Tätigkeit des englischen Heeres hat die bereits seit
mehreren Tagen herrschende rege Gefechtstätigkeit der west-
flandrischen Front , in der Somme-Eegend und in der Eham-

pagne weiterhin angehalten . Gesteigertes Esschützfeuer , Gas -
und Rauchangriffe , sowie örtliche Vorstöße werden von ver-
schiedenen Stellen gemeldet, ohne daß sie irgend welche Erfolge
erzielten . Auch vor Verdun wird keine größeren Unternehm-

ungen eintreten .
Auf dem östlichen Kriegsschauplatz hat der konzentrische

Angriff auf dem wolhynischen Kampfplatz weitere Fortschritte
gemacht . Die Heeresgruppe Linsingen hat zwischen Stochod
und Styr , füd-östlich von Liniewka erneut russische Stellungen
erstürmt und den Gegner aus denselben geworfen, wobei 100
Gefangene gemacht und 7 Maschinengewehre erbeutet wurden .
Auf der Defensiv-Front haben die deutschen und österreichisch-
ungarischen Truppen ihre Stellungen gegen alle feindlichen An-
griffe gehalten . Nachdem die Russen auf dem äußersten Süd -

Flügel die ganze Bukowina besetzt und im Süden bis an die
rumänische Grenze und zu den Abschnitten der Moldawa vor-
gedrungen waren , haben sie ihren Vormarsch auch in westlicher
Richtung wieder aufgenommen . Am Dnjestre konnte der rus -

fische Angriff überall abgewiesen werden . Auf den westlich
gelegenen Höhen von Kolomea wurden neue Stellungen be-

zogen , in denen dem weiteren Vordringen des Gegners erneut
Widerstand geleistet wurde . Man kann aber hoffen, daß es den
Gegenmaßnahmen der deutschen und österreichischen Heeres-
leitung gelingen wird , auch südlich des Dnjestre bald einen
Umschwung der Lage herbeizuführen , in ähnlicher Weise wie
auf dem wolhynischen Kampfplatz.

An der italienischen Front wurden alle Angriffe der Ita -
liener , die gegen die neuen Stellungen gerichtet waren , abge-

schlagen . Die anders lautenden italienischen amtlichen Berichte
entsprechen nicht den tatsächlichen Verhältnissen .

vor der englischen Offensive.
=±; Genf , 30 . Juni . Um einer optimistischen Einschätzung der Lage

vor Verdun entgegenzutreten , betont eine Havasnotc , es könne noch
'

gewisse Zeit vergehen, bis die englische Unterstützung ihre Wirkung
auf anderen Abschnitten der Front geltend machen werde. Höchstwahr -
scheinlich würden die Deutschen unverzüglich ihre Anstrengungen vor
Verdun verdoppeln . In ähnlichem Sinne äußern sich auch die Pariser
Blätter . Sie mahnen das Publikum zu einer den Tatsachen entspre-
chenden nüchternen Auffassung der Dinge . Der „Excelsior" schreibt :
„Mit dem g»äfften Vertrauen folgen wir den Vorbereitungen unserer
Verbündeten zur Schlacht. Aber wir wissen , daß es schwer sein wird .
Die feindlichen Befestigungen wurden seit 18 Monaten andauernd
verstärkt. Zahlreiche gut ausgebildete Streitkräfte verteidigen sie .

"

Die „Humaint6 " glaubt , daß es sich um eine langbefristete Offen-
sive handeln werde . „Radical " bemerkt, bisher habe sich jedes Ober -
kommando bemüht, seine Offensive zu verschleiern, damit die lleber -
raschung mithelfe . Die Vorgänge bei der jetzt beginenden englischen
Offensive seien also unstrategisch und vornehmlich darauf angelegt ,
dem Volk Vertrauen einzuflößen . Falls aber die Offensive ausbleibe ,
könnte die Enttäuschung gefährliche Formen annehmen . Heros schreibt ,
die Engländer könnten die feindliche Front durchbrechen , dies wäre
aber insofern bedauerlich, als den Franzosen das Vorrecht des Sieges
gebühre. Die Offensive müsse deshalb gleichzeitig im Elsaß und in
der Champagne losbrechen.

Der „Tcmps " meldet : An allen 10 Stellen , wo die Engländer
vorgedrungen seien, habe die deutsche Infanterie der Wirkung des
Trommelfeuers standgehalten . Wenn bisher die Deutschen die Jni -
tiative gehabt hätten , so hätten sie jetzt die Engländer an sich gerissen .
Die Ausbreitung des Kampfes auf weitere Frontteile fei zu erwar -
ten . In dem Artikel wird erklärt , daß die Deutschen jetzt überall Re -
serven bereithalten müßten und daher der Möglichkeit einer Offen-
sive beraubt seien . Nirgends könnten den deutschen Truppen , die im
Artois , in den Argonnen und der Champagne kämpften, Reserve-
bataillone zu Hilfe kommen . ( M . N . N .)

Die englisch-belgischen Militär -Abmachungen .
MTB . Berlin , 30 . Juni . (Nicht amtlich. ) Auf die zun -

schen Belgien und England vor dem Krieg bestehenden mili -
tärischen Abmachungen werfen ein neues Licht , die der „Nordd.
Allg. Ztg .

" von Eocrabaia (Niederländifch-Zndien ) zugegan-
genen notariell aufgenommenen Aussagen eines deutschen Ehe-
paares und eines Oesterreichers, die sich auf Aeuherungen eines
ehemaligen Leutnants der englischen Feldartillerie stützen. Aus
ihnen geht hervor , daß vor dem Kriege englische Offiziere in
Belgien tätig waren , um Vorbereitungen für die militärische
Aktion der englschen Truppen im Falle einer englischen San -
dung zu treffen . Daß diese Vorbereitungen sich bis auf die
genaue topographische Aufnahme des Landes erstreckten , ist schon
aus den veröffentlichten Flieger - und Kriegskarten bekannt.
Hier finden wir eine ausdrückliche Bestätigung und erfahren zu
gleicher Zeit Einzelheiten über die Kommission , die seinerzeit
in Belgien (doch wohl mit Erlaubns der belgschen Regierung )
tätig gewesen ist . Die „Nordd . Allg. Ztg .

" druckt die oben er-
wähnten Aussagen im Wortlaute ab .

Zur Pariser XVirtschaftskonferenz.
MTB . London. 28 . Juni . Im Unterhaus fragte Holt ( li -

beral ) den Ministerpräsidenten Asquith , ob die Regieung?n Ruß¬
lands und Italiens auf der Pariser Wirtschaftskonserenz der Alliier -
ten vertreten waren und ob ihre Vertreter den Beschlüssen der Kon-
fsrcnz beigestimmt hätten . Asquith beWtwortete beide Fragen be-
zahend. Holt fragte weier, ob sich die Vertreter Italiens auf Vor-
schlüge betreffend Deutschland festgelegt hätten , mit dem sich doch
Italien nicht im Kriege befände. Asquith erwiderte : „Alles, was
ich sagen kann, ist , daß die Italiener den Beschlüssen beigestimmt
haben .

" Kina (liberal ) fragte : „Waren nicht tatsächlich alle ver-
treten , ebenso wie unsere eigenen ohne jede Vollmacht, um die Län -
der, die sie vertreten , wirklich zu binden ?" Asquith antwortete : „Ich
kann nur für unsere eigenen Vertreter sprechen.

"

Deutzchenhetzen in Moskau .
TU . Moskau , 30. Juni . Hier ist es Anfang dieses Monats

neuerlich zu Ausschreitungen schlimmster Art gegen Deutsche und Ee-
schäfte mit deutsch-klingendem Name» gekommen . Bei Einberufung
der Altersklassen der Reichswehr in Moskau , veranstaltet die Menge
Demonstrationen gegen die Fortsetzung des Krieges . Von der Polizei
ausgesandte Leute verstanden es jedoch, die Volkswut in andere
Bahnen zu lenken . Schließlich bildeten die Demonstranten einen ge-
waltigen Zug, der die Straßen durchzog und alles zertrümmerte , was
von deutscher Herkunft schien. Die Polizei rührte keinen Finger , um
diesen Treiben ein Ende zu machen . Das Eigentum eines Moskauer
Großkaufmanns deutscher Abstammung , jedoch russischer Staatszuge -
Hörigkeit , wurde vollkommen zerstört und in Brand gesteckt . Der an-
gesehene Bürger hat?e seit langem das Mißfallen des Volkes erregt ,
da bekannt geworden sei, das er das Los der deutschen Krbegsge-
fangenen in Rußland zu erleichtern versucht hatte .

Sasonow gegen den Reichskanzler.
= Von der holländischen Grenze, 29. Juni . Ein Mitarbei -

ter des Moskauer Blattes „Ruhkoje Elowo " hatte eine Unter -
redung mit dem Minister des Auswärtigen , Sasonow , von dem
er wissen wollte, inwiefern die Bestrebungen des deutschen
Reichskanzlers begründet seien , die Verantwortung für den
Ausbruch des heutigen Krieges auf andere abzuwälzen. Sa -
sonow führte aus , die Richtung der Erklärungen und der ver-
worrenen Aeußerungen des Herrn v . Bethmann -Hollweg wür -
den verständlich, wenn man im Auge behalte , daß er seinen
Ruf als Staatsmann und seine Politik nicht gegenüber einer
Versammlung von Neutralen verteidigen müsse, sondern gegen -
über den Vorwürfen und Anschuldigungen seiner eigenen Mit -
bürger . Sasonow sagte u. a . :

In erster Linie kann es uns gleichgültig sein , inwieweit
diejengen Landsleute des Herrn v. Bethmann -Hollweg, die
Beschuldigungen gegen ihn richten, im Rechte sind . Immerhin
ist es wichtig, zu vorzeichnen , daß zahlreche Deutsche sich allmäh-
lich Rechenschaft von der wahren Art gewisser Besonderheiten
der deutschen Politik ablegen , die für den Ausbruch des Welt -
brands entscheidend gewesen sind . Die öffentliche Meinung in
Rußland empfand das natürliche Bestreben, einen Vergleich
zwischen den neuen Erklärungen des Herrn v . Bethmann - Holl-
weg und den amtlichen Angaben anzustellen, die über die Ur-
fachen des Kriegsausbruches bekannt gegeben worden sind.

Herr von Bethmann Hollweg behauptet , Frankreich und
Rußland würden niemals gewagt haben , die Herausforderung
Deutschlands zu erwidern , wenn sie der Unterstützung Englands
nicht sicher gewesen wären . Die tatsächliche politische Lage aber ,
wenn auch der Reichskanzler das nicht zugeben will , war fol-

gende : In Wirklichkeit hatten Frankreich und Rußland trotz
ihrer tiefwurzelnden Friedensliebe und ihres aufrichtigen
Strebens , Blutvergießen zu vermeiden beschlossen , um jeden
Preis die Vermessenheit Deutschlands zu brechen «nd es ein für
allemal von der Gewohnheit abzubringen , seinen Nachbar auf
die Zehen zu treten .

Ungeachtet der Art , wie Herr von Bethmann Hollweg sich
verteidigt , bin ich bereit , zuzugeben , daß der Reichskanzler, der
bei jedem Anlaß erklärt , er habe den Krieg nicht gewollt, nicht
der unmittelbare Anstifter gewesen ist . Allein je mehr man
das zugibt , um so klarer wird auch, daß zahlreiche Personen in
der Umgebung des Reichskanzlers leidenschaftlich nach dem
Kriege verlangten . Ganz Europa ist gegenwärtig fest davon
überzeugt, daß das Ultimatum an Serbien unter dem unmittel -
baren Einfluß eines hochstehenden deutschen Diplomaten auf»
gesetzt wurde . Es wurde auch dem Kaiser Wilhelm zur Geneh»
migung vorgelegt, und zwar hinter dem Rücken des verantwort -
lichen Leiters h&r deutschen Politik . Diese Tatsache beweist,
daß Herr v . BWinann Hollweg nicht Herr im eigenen Hause
war . Anderseits jedoch hält es schwer anzunehmen , daß der
Reichskanzler nicht über die Ränke der Feinde des europäischen
Friedens unterrichtet gewesen sei , daß er nichts davon gewußt
haben soll.

Der Reichskanzler spricht auch mit einer wenig aufrichtigen
Genugtuung über den Erfolg Deutschlands. Es ist zwischen
Deutschland und dem Vierverband mich kein Friede möglich , be-
vor jeder Nachbar Deutschlands Sicherheit dafür besitzt , daß das
Alldeutschtum, dessen Hauptwaffe der preußische Militarismus
ist, aufgehört hat , eine Gefahr für den Weltfrieden zu bilden .

»

Die „ Köln . Ztg . - bemerkt zu diesem „böswilligen " Anwurf :
„Die Völker Europas , die in diesem Krieg verwickelt sind , haben

die diplomatischen Aktenstücke, die sich auf den Kriegsausbruch be-
ziehen , der Oeffentlichkeit übergeben . Herr Sasonow vertraut den
Veröffentlichungen Rußlands und seiner Verbündeten so unbedingt ,
daß er die deutschen als „böswillig " anspricht. Er hat damit den
richtigen Ausdruck getroffen, um sein eigenes Verfahren und die Art
und Weise zu kennzeichnen , in der er jetzt im Nußkoje Slowo gegen
unfern Rejchskanzlcr Attacke reitet . Die Böswilligkeit liegt darin ,
daß Herr Sasonow gewisse Ereignisse im Innern Deutschlands be-
nutzt , u-m als rückwärts gerichteter Prophet die Geschichte der letzten
IS Jahre zu fälschen , und zwar in der Absicht, die Schuld an dem
Ausbruch des Kriegs nicht nur Deutschland in die Schuhe zu schieben ,
sondern auch einen Gegensatz zwischen Kaiser und Kanzler , zwischen
der verantwortlichen und einer unverantwortlichen Regierung zur
Zeit des Kriegsausbruchs zu behaupten . Wir wollen das Gewebe
des Herrn Sasonow etwas durchsichtiger machen .

„Am 5 . Juni flüchtete unser Kanzler vor „Piraten der öffentlichen
Meinung" in die OeffentlichSsit des Reichstages. Er verteidigte sich
gegen den Vorwurf der Schwäche . Begierig hat das Ausland diese Aus-
oinanderfetzung aufgegriffen als einen Beweis für die draußen seit Iah -
ren vertrete «- Auffassung von einer Spaltung des deutschen Volkes
gewissermaßen in zwei große Parteien : die Kriegshetzer oder „Alldeut-
schen" und die Friedensfreunde . Die Böswilligkeit de?. Herrn Sasonow
hat sich die Reichstagssitzung vom 5 . Juni stracks zunutze gemacht : Die
neueste Darstellung des ruffichen Ministers des Aeußern bezeichnet die
Alldeutschen als die Hetzer zum Kriegs und Schuldigen am Kriegsaiis -
bruch , sieht in unserem Reichskanzler den Schwächling , der das Uebel
wohl kannte, aber nicht den Mut fand, ihm entgegenzutreten, und dringt
als die neueste Lesart zur Geschichte des Ultimatums die Behauptung,!?
es sei unter dem unmittelbaren Einfluß eines deutschen Diplomaten auf-
gesetzt und dem Kaiser hinter dem Rücken des Herrn v . Bethmann zur
Genehmigung vorgelegt Warden ! Ausgiebiger konnte man gar nicht
den Sprengstoff ausnutzen, der am S . Juni zur Explosion gelangte.

„Herr Sasanow aber hat den Dolch so fern geschliffen, daß die Spitze
brach . Die Freude , eine so vorzügliche neue Lesart gefunden zu haben,
machte ihn unvorsichtig . Er leugnet nämlich das Bestehen eines Bür
nisses gegen Deutschland zwischen den Staaten des Dreiverbandes vor
dem Kriege — leugnet es wie sin Engländer : Es hat kein besiegelter
Vertrag bestanden , also war auch kein Bündnis vorhanden ! — , er leug¬
net dieses Bündnis , gesteht aber ein : „In Wirklichkeit hatte Franklin
und Rußland trotz ihrer tiefwurzolnden Friedensliebe und ihres mrfrich
tigsnStrebens , Blutvergießen zu vermeiden, beschlossen , um jeden Preis
die Vermesssnheit Deutschlandszu brechen und es ein für allemal von der
Gewohnheit abzubringen, seinem Nachbar aus die Zehen zu treten .

"
Das ist das offene Eingeständnis , offener als alle Worte der Staatsmän-
ner der uns semdlichen Länder bisher es gegeben haben , daß Frankreich,
Rußland und auch England unsere Vernichtung lange vorher beschlösse»
hatten ehe der Mord von Serajewo pm Flammenzeichen wurde , das
den Weltkrieg einleitete .

„Die „plumpe Politik " Deutschlands aber bestand in Wirklichkeit
darin , daß wir bei Zeit und Gelegenheit stets unsre Leienstnteressen
wahrten und auf die Folgen hinwiesen, die eine Mißachtung di " jer
Lebensinteressen haben würde : so in den Tagen , die Algeciras voraus¬
gingen, so in. der bosnischen Krise, so als der Panther nach Agadir
dampfe. Allerdings wär 's unsern Feinden lieber gewesen, rvenü ein
diplomatischer Sieg sie der Mühe überhoben hätte , durch einen Krieg
die „Vermessenheit" Deutschlands zu brechen . Das ist der Kern der
Ausführungen Sasonows und die aus ihnen notwendig sich ergebende
Antwort darauf .

"

Dcrs Satz der Grde.
Litauischer Bauernroman von Guido Kreutzer .

Me Rechte vorbehalten . Copyright 1915 by Carl Duncker , Berlin .
(78 . Fortsetzung .)

Franz Strachotnik schlug die Hände vors Gesicht und stand
ganz still — die Knie schlaff: den Rücken gebeugt.

Gusta Leukartt ihm gegenüber wie gelähmt : nur mühsam
hielt sie sich aufrecht.

Allmächtiger Gott , sie begriff ja gar nicht , was hier wie ein
stürzender Strom über sie dahingebraust . Sie hatte das Dorf
vorhin nicht betreten , hatte die Menschenansammlung nicht be-
achtet, war geradewegs von Laskeningken hierher gekommen .

Ahnngslos des Geschehenen war sie gewesen : ganz
ahnrngslos . . und nun solch Grauenhaftes — der Selbst¬
mord der Frau und dies Geständnis von einem Morde .

Einen Franzosen hatte der Strachotnik erschossen — drau¬
ßen im Walde . . . mit der — ja , ja so war es gewesen — mit
der Büchse vom . . .

"
Da griff eine brutale Faust nach ihrem Herzen ; preßte

es zusammen .
Eine angstvoll aufbegehrende Bewegung riß sie aus ihrer

Erstarrung .
„Sprechen Sie doch , was war das mit dem jungen Brack-

mann und seiner Buchse? ! "
Der Litauer ließ die Hände vom Gesicht "sinken ; in instink¬

tivem Stutzen vor dieser schleppenden , erloschenen Mädchen -
stim-me.

Doch plötzlich achtete er ihrer nicht mehr, sein Blick hing
starr und weit aufgerissen am Fenster .

Draußen die Dorfstraße kam ein Gendarm her ; von dicht-
geballtem Menschenknäuel umlärmt .

Wie zum Sprung geduckt stand der Mann : nur die Augen-
lider zitterten unablässig und die aschfahlen Lippen mur-
melten :

„So will ich das nicht ! so will ich mich nicht . . .
Dann ein drängender Sto^, der Gusta Leukartt einen

Schritt zurücktaumeln ließ. Wie eine Katze schwang sich der
Mann aufs Fensterbrett — sprang in mächtigem Satz hinaus
— stürzte — raffte sich auf — stürmte durch den Garten
die Fliederbüsche der Hecken fuhren klatschend auseinander —
schlössen sich wie' er

Auf con S ' iinplittcn vor dem Hause klirrten die ? ck>r ' lte
des Gendarmen .

*
? *

Eine halbe Stunde später jagten vom Lazkenu .gker Guts -
Hof eine Blitfchke zur Oberförsterei Flakenheide . Im Geschirr
gingen die beiden Orlofstraber , der Stolz des Obersten von
Leukartt , der auch dieZügel führte und ein Tempo hielt , daß die
Pfützen der Dorfstraße in schlackigem Brei auseinanderspritzten .
Neben ihm saß seine Tochter und auf dem Rücksitz der Gendarm .

Und abermals eine halbe Stunde danach . . . . gerade, als
der Staatsanwalt sarkastisch die Brauen hochzog und mit sei -
ner fatalen Höflichkeit meinte : — „Das ist ja alles sehr schön ,
Herr Brackmann : aber Ihre Erklärung über das rätselhafte
Verschwinden der Büchse erscheint mir denn doch nicht recht stich-
haltig . Und auf das Zeugnis Ihres Herrn Vaters kann ich

gerade in diesem Spezialfall leider kein Gewicht legen !" . . .
gerade da brauste vor die Oberförsterei ein Wagen.

Und jemand sprang herunter , eilte leichtfüßig über die
Diele : riß die Tür zum Wohnzimmer auf, wo sie alle versam-
melt saßen : war im Moment neben Heinz Brackmann, der kalt
und finster vor seinen Richtern stand.

Und eine helle Mädchenstimme sprang in das dumpf er-
staunte Schweigen hinein : —

„Ich kenn ' den Mörder ! ! "

* # V
Als vierundzwanzig Stunden später die 9 . Kompagnie ' os

Ragniter Grenadierregiments als langausgezogene Schützen-
kette in einem Brandgraben am Waldrande

"
lag und eine mar -

kierte anreitende Kavalleriebrigade mit wütendem Schnell-
feuer überschüttete, hielt der Bataillonskommandeur etwas ab-
seits auf einem kleinen Bült und beaugapfelte sich ftiedfam den
Zauber . Doch er kam zu keinem rechten Genuß — fein Gaul
trat andauernd hin und her und warf alle Minute lang nervös
auf und wollte immerzu nach links ausweichen.

Mochte der Deuwel wissen , was die Kracke hatte !
Bis der Major sich ärgerlich im Sattel umwandte und

einen Blick seitwärts in die Buchenjugend warf , die sich hier bis
dicht an den Bült heranzog.

Da allerdings nahm er schleunigst die Zigarre aus dem
Munde und sagt« : — „Donnerwetter ! "

Denn im schlanken Gestämm hing ein Mann , der über sich
selbst zum Richter geworden.

Es war Franz Strachotnik .
(Fortsetzung Wag

i
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Sadifche Chronik .
- - Karlsruhe , 1 . Juli . Gestern vormittag trat im Sitzung ? -

mal des Finanzministeriums der Landständische Ausschuß un -
tec dem Porsitz des ersten Vizepräsidenten der Ersten Kammer ,
Geh . Rat Dr . Biirtlin , zusammen , um die gesetzliche vorgeschrie -
bcnc Prüfung der Rechnungen der Amortisationskasse und der
Eiscnbahttschuldentilgungvkasse für das Jahr 1913 vorzuneh¬
men . Die Beratungen waren geheimer Natur .

~= Karlsruhe , l . Juli . Zum Vorbereitungsdienst für die Gerichts -
schreibegehilfenprüfung wird das badische Justizministerium im
Spätjahr ds . Js . ein? beschränkte Zahl von Anwärtern zulassen.
Zulassungsgesuche sind big Ende August beim Justizministerium einzu¬
reichen. Der Vorstand des deutschen Anwaltsvereins hat den Wunsch
geäußert das, die Rechtsanwälte mehr als bisher als Konlursoer -
walter und Aufsichtspersonen bei der zur Abwendung des Koniurses
angeordneten Eeschäftsaufsicht oerwendet werden . Das badische Ju¬
stizministerium hat diese Anregung den Konkursgerichien zur Berück-
sichtigung empfohlen .

A Durlach, 30 . Juni . Das Residenz-Theater im „ Grünen Hos " hat
für Sonntag , 2 . Juli , einen interessanten Spielplan vorgesehen. Neben
den aktuellen Kriegsberichten durch die Eiko -Woche werden drei Dm -
men gezeigt : „ „Um Mitternacht "

, „Msdea " un-d „Spuk auf Schloß Ka -
terow "

, sowie „Eine Nacht in Berlin "
( sensationelles Lustspiel 1 . Ranges

in 2 Akten ) . Außerdem einige heitere Bilder : „ Stärker als Sherlock
Holmes " (Humoreske) , „Piefte im Sonderzuge "

( Burleske ) und „Stroh -
witwer -Freuden " (Humoreske ) .

" Mannheim , 30. Juni . Die Badische Regierung hatte die Mann -
firmer Handelskammer aufgefordert , sich über die Erfahrungen mit
de ? Sommerzeit zu äußern und insbesondere darüber , ob sie bei -
behalten oder gegebenenfalls erweitert werden sollte . Da die Er -,
fahrungen überwiegend günstig sind , wird die Kammer der Kroß¬
herzoglichen Regierung empfehlen daß die Sommerzeit auch im

. frieden beibehalte » und unter der Voraussetzung , daßi auch der
) Sommerfahrplan zum 1 . April in Kraft trete , auf den Monat April

ausgedehnt werde . — Der Stadtrat beabsichtigt , die Aufnahme
einer neuen Kriegsanleihe von 5 Millionen , es erhöht sich damit die
gesamte städtische Kriegsanleihe von 13 auf 18 Millionen .

A Mannheim , 30. Juni . Aus bis jetzt noch unbekannter Ursache
versuchte sich gestern eine 42 Jahre alte Maschinenführerschsrau von
liier in einem Zimmer ihrer Wohnung mit ihrem 5 Jahre alten Kinds
durch Leuchtgvs zu vergiften . Von Hausbewohnern , die den Gasgeruch
bemerkten , wurde die Frau an ihrem Vorhaben gehindert .. — In Lud -
wigshaftn wurde ein dreijähriges Bübchen , das vor einem Straßenbahn -
wagen noch rasch das Gleis überspringen wollte , überfahren und getötet .

Y Ofsenburg , 1 . Juli . Ueber einen gewissenhaften Hasen -
ditb berichtet die „Offenburger Zeitung "

: Im Anschluß an
die ergötzliche Geschichte von den drei „Säuen "

, die viel belacht
wird , erfahren wir folgendes Histörchen . Ein Offenburger Ka -
ninchenzüchter wollte neulich morgens seine beiden langohrigen
Lieblinge füttern und sich an ihrer zunehmenden Rundung er -
freuen , mutzte jedoch nach dem Oeffnen der Stalltüre sehen , daß
sie gestohlen waren . An ihrer Stege aber hatte der Dieb zwei
— FleiWarten niedergelegt !

Ii Freiburg , 30 . Juni . Infolge der Notlage des Zeitungs -
gewerbes hat die fortschrittliche „Oberbadische Volkszeitung "
für die Kriegsdauer ihr Erscheinen eingestellt .

A Donauescheingen, 30 . Juni . Der Fürst von Fiirstenberg ist von
cinem Unfall , den er vor einigen Tagen erlitten hat , so weit wieder her -
gestellt , daß er seine militärischen Funktionen demnächst wieder iiberneh-
inen kann . Am Dienstag abend wurde der Fürst in Karlsruh « von dem
tt . oßhrkzogspaar empfangen irnb reiste von dort weiter nach Wien . So -'
bald der Arm , der noch in der Schlinge getragen werden muß. wieder voll
gebrauchsfähig ist . wird der Fürst nach dem „Domruboten" den Dienst
fei der 2 . östersich - ungarischen Armee , der er seit Kriegsbeginn zugehört,
wieder antreten .

Der Rückgang der Biererzeugnug in Bade «.
— Karlsruhe , l . Juli . Die Zahl der im Betrieb befindlichen

badischen gewerblichen Brauereien hat auch im Jahr 3915 abgenommen
und zwar ist die Zahl von 396 im Jahre 1914 auf 299 im Jahr « 1915.
Di« Zahl der Betriebe hat sich somit um 97 vermindert . Die Zahl
der nur in den Finanzamtsbezirken Stockach und Ueberlingen vor -
kommenden Hausbrauer ist von 37 auf 17 zurü^ egangen .

Der Mvlzverbrauch betrug im Jahre 1914 noch 553 983 Doppel¬
zentner : im letzten Jahr nur 409 474 Doppelzentner . Eleichermassen
ist auch die Biererzeugung von 2 961 371 (i . I . 1914) auf 2 362 911
Hektoliter zurückgegangen. Der Bierverbrauch betrug im ganzen im
Jahre 1914 2 877 554 Hektoliter gegenüber 2 074 451 Hektoliter im
vergangenen Jahr . Der Rückgang in der Biererzeugung gegenüber
dem Jahre 1914 ist in der Hauptsache auf die behördlicherseits ange -
ordnete Einschränkung des Brauens zurückzuführen.

Die Biersteuer für das im Jahr 1915 gebraut « Bier berechnet
sich auf 8 038 524 Mk . sl914 : 10 922 274 Mk.) Das Reinerträgnis
der Viersteuer belief sich im Jahre 1915 aus 7949 722 Mk . gegen
11390 447 Mk.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 1 . Juli .

A Hofiiericht . Am Dienstag , den 27. Juni , gegen Abend
empfingen Ihre Königl . Hoheiten der Erotzherzog und die Grotz-
Herzogin Seine Durchlaucht den Fürsten zu Fllrstenberg , der
£ ! . !> auf der Durchreise befand . Gestern früh verabschiedete
C- dne königliche Hoheit der Eroßherzog einen Truppentrans »
port am Rangierbahnhof . Später hörte Seine Königl . Hoheit
d ! .> Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb , des Ge-
he' imerats Dr . Freiherrn von Bado und des Präsidenten Dr .
v . n Engelbcrq . — Nachmittags 5 Uhr empfingen die Großher -
möglichen Herrschaften Ihre Durchlauchten den Fürsten und die
Fürstin von Bülow .

— Zum Tode Frühvuss . Als Ersatzmann im Bürgerausausschuß
für den verstorbenen Stadtverordneten Rechtsanwalt Frühauf wird
nach den Bestimmungen der Verhältniswahl der Verbandsselretiir
Alexius Heini für die fortschrittliche Volkspartei einrücken. — Zum
Tode des fortschrittlichen Politikers richtet « die Rationalliberale
Partei in Baden nachstehendes Schreiben an den Geschäftsführenden
"lusschuß der Fortschrittlichen Volkspartei : „Gestatten , Sie , daß ich
2hnen namens der nationalliberalen Partei Badens und der natio -
i .alliberalen Fraktion des Landtags unserer Teilnahme am Hinscheiden
!>es Herrn Rechtsanwalts Frühauf ausspreche . Mir haben den Ver -
jiorbenen um seiner persönlichen Eigenschaften willen und wegen der
Verdienste , die er sich durch seine politische Tätigkeit im Land und in
^er Stadt Karlsruhe erworben hat , hochgeschätzt und bedauern des -
halb aufs lebhafteste , daß er mitten aus dieser Tätigkeit heraus ab-
berufen worden ist . Mit Vttsicherung vorzüglichster Hochachtung:

Reb m a n n.
MA . Haiühaltungsgegenstönde aus Kupser , Messing und Reiu -

nickcl. Es scheint nicht genügend bekannt zu sein , daß die städtische
Metallannahmestelle immer noch geöffnet ist und auch jetzt noch der
Beiordnung entsprechend Huushaltungsgegenstände sowie Altmetall
und sämtliche Materialien und Gegenstände aus Kupfer , Messing,

Rotguß , Tombak , Bronze , Neusilber (Alfenid , Ehristvsle , Alpaka )
und Reinnickel zu den in § 10 der Verordnung angeführten Preisen
annimmt . Wer Gegenstände und Materialien dieser Art entbehren
kann , möge sie bald abliefern , da die Metallannahmestelle demnächst
geschlossen werden soll . Zurzeit befindet sich die Metallannahmestelle
noch Karlstraße 30 , aber im zweiten Hose.

# Der Badisch« Landesverein der Kaiser Wilhelm - Stiftung für
deutsch« Invaliden aus dem Jahre 1870/71 hielt in letzten Tagen unter
Leitung seines ! . Vorsitzenden , des Hern Geheimen Regierungsrats Dr .
Seidcnasel . feilte diesjährige Versammlung des Landesausschusses ab .
Nach dm Rechenschaftsbericht wurden im abgelaufenen Gejchäfisjahre
1915/16 786 Invasiven und 654 Hinterbliebene mit einem Gejamtaitf
mand von 47 303 Mark unterstützt . Das Vermögen des Landesvereins
( Zentralfowds und Bczirk - vercine ) betrug zu Anfang des Geschäftsjahr
res 341775 Mark , auf Schluß desselben 323 508 Mark , das des Zentral
fonds zu Anfang 85 680 Mark , auf Schluß 77 504 Mark . Darnach sind
die Unterstützungen im bisherigen Umfange den bedürftigen Veteranen
noch auf eine Reihe von Jahren sicher gestellt . Die Befürchtung , daß
die Mittel der Kaiser Wilhelm -Stiftung unter dem Einfluß des gegen -
wärtigen Krieges den alten Invaliden , die uns das Reich erkämpft ,
entzogen werden könnten , ist unbegründet .

?s> Palosttheater , Karlsruhe (Herrenstr . 1 ) . beweist mit dem neuen
Programm vom 1 . bis einschl. 4 . Juli 1916 wieder einen guten Geschmack
und die Mühe , die es sich bei der Auswahl der Filme gibt , was man aus
nachfolgen-cem Spielplan zu ersehen vermag . „ Das Recht auf 's Glück " ,ein drciaktiges Drama aus dem sozialen Leben ; „Die perfekte Köibin " ,
Lustspiel in einem Vorspiel und 2 Akten mit Herrn Bumke und Frl . Im -
pekoven in den Hauptrollen, '

„Fabrikation der Streichhölzer "
, ein inter¬

essantes Jndustriebild ; die Humoreske „ Komische Verwicklungen " und
die neuesten Kriegsberichte durch die Eiko -Woche Rr . 91 .

Q Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratsfihung
vom 2g. Juni 1916.

Zum Fliegerangriss . Seine Exzellenz der Kommandierende Gene -
ral des XIV . Armeekorps , Generalleutnant von Hönisch , hat dem
Oberbürgermeister , zugleich im Namen sämtlicher Herren beim Gene -
ralkommando , aus Anlaß des Fliegerüberfalles herzliches Beileid
ausgesprochen und zugleich die Summe von 580 Mark zur Verwen¬
dung im Interesse der Hinterbliebenen der Opfer überwiesen . Der
Stadtrat spricht dafür wärmsten Dark aus . Weitere Teilnahme -
kundgebungen sind der Stadtverwaltung zugegangen von dem Kom -
mando des Feldartillerie - Negiments Eroßherzog ( 1 . Badisches ) Nr . 14 ,
Geheimem Justizrat Dr . Rießer , M . d . R . in Berlin , Stadtrat Philipp ,
zurzeit ini Felde und Tust . Ad . Helmte in Wien (einem geborenen
Karlsruher ) .

Milchversorgung . Auf wiederholtes dringendes Ansuchen der
Melkereibesitzer wird der Höchstpreis für die in den Melkereien gewon -
neue Vorzugsmilch , der zurzeit 32 Pfg . für das Liter bei Abholung in
der Melkerei und 34 Pfg . bei Lieferung ins Haus beträgt , mit Wir -
tuirg vom 1 . Juli d . I . allgemein auf 35 Pfg . festgesetzt. Gleichzeitig
beschließt der Stadtrat , im Interesse der Milchversorgung der hie¬
sigen Stadt bei Großh . Ministerium des Innern nochmals ( zum drit -
tenmal ) um Erhöhung des Stallpreises für die nach der Stadt Karls -
ruhe gelieferte Milch vorstellig zu werden , da nur hierdurch einer
drohenden schweren Milchnot für den kommenden Herbst und Winter
vorgebeugt werden kann .

Ergänzung des Schatzungsrats . Für die Wiederbesetzung der
durch das Ableben des Altstadtrats Adolf Meeß erledigten Stelle
eines Mitgliedes des Schatzungsrats wird dem Großh . Steuerkom -
missär Vorschlag mit Bezug aus § 5 der Verordnung vom 3 . Novem -
ber 1900, den Vollzug de» Veranlrigungvgesetzes betreffend , gemacht .

Ganztags Schiilerhort . Das Volksschul -Rektorat beantragt , den
im Herbst v . I . im Interesse der Erziehung und Beaufsichtigung sol-
cher Kinder , deren Vater zum Heeresdienst einberufen und deren
Mutter tagsüber außerhalb des Hauses beschäftigt ist, in der Schiller -
Schule eingerichteten Ganztags -Hort auch im zweiten Halbjahr 1916
weiterzuführen , da sich dieser Hort , der regelmäßig von 14—150 Kin -
dern besucht wird , bewährt habe . Der Stadtrat beschließ in diesem
Sinne und bewilligt die für de» Rest des Jahres erforderlichen Mittel
im Betrage von 4313 Mark . Im Eanztags - Hort können sich die
Kinder von früh 7 Uhr bis zum Beginn der Schule , sodann über die
Mittagszeit bis zum Wiederbeginn des Unterrichts und nach dessen
Beendigung bis abends 7 Uhr unter geeigneter Aufsicht bei Lernen
und Spiel aufhalten , wo ihnen auch ein einfaches warmes Frühstück
und Mittagessen verabfolgt wird .

Grundstiickseru»erbung . Vorbehaltlich der Zustimmung des Bür -
gerausschusses und der Staatsgenehmigung wird das Anwesen Stösfer -
Straße 19 ( frühere Eyppersche Mälzerei ) mit einem Flächeninhalt
83 a 73 qrn samt allen darauf stehenden Gebäuden und Einrichtungen
für die Stadtgemeinde angekauft .

Erundstiicksvertaus . Von dem städtischen Gelände an der Hans
Sachs - Straße wird vorbehaltlich der Zustiinmung des Bürgerauv -
schusses eine weitere Teilfläche an die Eigentümerin des anstoßenden
Anwesens Westendstraße 27 verkauft . Ferner werden vorbehaltlich
der Zustimmung des Biirgerausschusses rund 24 000 am Hafengelände
an eine am Rheinhafen bereits ansässige Großfirma verkauft .

Vom Rheinhafen . Da das Gelände beim neuen (vierten ) Hafen -
becken größtenteils vergeben ist , muß die Erbauung eines weiteren
Beckens alsbald vorbereitet werden . Das Tiefbauamt wird ermäch -
tigt , Entwurf und Kostenvoranschlag für ein fünftes Hasenbecken aus -
zustellen . Zur Entwurfsbrarbeitung soll vorübergehend ein Jyge -
nieur eingestellt werden .

Straßenbahn . Da die Rheinstraße besonders zwischen Hardt -
und Honselstraste zu schmal ist, um zweigleisig ausgebaut zu werden ,
wird die Verlegung der Straßenbahn aus derselben ing Auge ge-
faßt . Das Bahnamt wird beauftragt , ein Projekt auszuarbeiten
über die Führung der Bahn durch die Hardt - und Lamcy -Straße oder
durch die Vogefen und Lameystraße . Das schadhafte alte Gleis in
der Rheinstraß « so<l nicht mehr erneuert , sondern ausgebessert werden .

Croßmarkthalle . Wie schon früher hier mitgeteilt , besteht die
Absicht , auf dem Gelände des Bahnhofs der Karlsruher Lokalbahnen
(zwischen Kriegs - und Kapellen -Straße ) eine Erohmarlthalie zu er -
richten . Tiefbauamt und Bahnamt haben das vom Hochbauamt
hierüber aufgestellte vorläufige Projekt in Beziehung auf die damit
zusammenhängende Gestaltung der Straßenverhältnisfe geprüft . Der
Stadtrat heißt die Vorschlüge der beiden Aemter gut und beauftragt
das Tiefbauamt zunächst einen Entwurf über die Gestaltung der
Straßen in der Umgebung auszustellen und vorzulegen .

Kiesgewinnung . Der Vürgerausschuß hat im vorigen Jahre seine
Zustimmung dazu erteilt , daß aus den städtischen Waldungen „Rap -
penwörth " und „Eroßgrund " Kies gewonnen werde . In Ueberein -
stimmung mit der technischen Staatsbehörde soll vorerst nur der
Distrikt „Rappenwörth " in Angriss genommen , auch soll das Projekt
so gestaltet werden , daß später die Kriesgruben mit Hausmüll auf -
gefüllt und dann wieder mit Wald bepflanzt werden können .

Dienstjudiläum . Den » technischen Beamten Gottlob Vulling beim
Tiefbauamt wird in Anrlennung 25jühriger treu geleisteteter Dienste
das Ehrendiplom der Stadtgemcinde verliehen .

Dauksagungct !. Der Stadtrat dankt dem Vorstand und Aussichts-
rat der „Familienhilfc "

, e . G . m . b . H ., für die Einladung zu der am
Samstag , dem l . Juli d . I . . nachmittags 4 Uhr , stattfindenben Er¬
öffnung der „Ausstellung guter Heimarbeit " im Kunstgewerbemuseum ,
der Krupp von Bohlen und Halbachschen Bauverwaltung Hügel a . d .
Ruhr — Büro Karlsruhe - für Uebersendung von photographischen
Aufnahmen der Villa von Bohlen und Halbach , Kriegstraße 83, dem

Herrn Regierungsrat Dr . A . Siebert für Ueberreichung der von ihm
zum 100jährigen Bestehen des Korps Suevia Freibur -g i . Br ., ver »
faßten Schrift , dem Fräulein Marie Stacy für Ueberreichung von
2 gerahmten Lithographien von Karl Mathy und Bürgermeister
Helmte für das städtische Archiv und dem Herrn Stadtrat Otto Müller
für Überweisung einer verkleinerten Nachbildung des für die gefalle ,
nen Angehörigen des 14 . Armeekorps bei Bapaume errichteten Denk«
mals an die städtische Sammlung von Kriegserinnerungen .

Lebensmittelbeschaffunj , durch die Stadt Karlsruhe .
Na . Karlsruhe , 1 . Juli . In der Woche vom 19 . bis 24 . Juni hat

'
die städtische Verwaltung 11838 Liter Milch hier eingeführt : di«
städtische Gutsverwaltung lieferte außerdem 6839 Liter ' als Erzeugnis
der städtischen Kuhställe .

An Bich standen in der Berichtszeit zur Verfügung 63 Stück
Großvieh mit einem Fleischgewicht von 14 050 kg , 111 Kälber (Ge¬
wicht 4953 kg ) , 152 Schweine (Gewicht 14 925 kg ) , außerdem 1 Ham¬
mel , 4 Ziegen und 2 Kitzlein ; das Gesamtfleischgewicht betrug
34 031 kg .

An sonstigen Lebensmitteln sind in der vergangenen Woche durch
das Nahrungsmittelamt beschafft worden : Erdbeeren 25 753 kg , Kir »
schen 25 533 kg , Heidelbeeren 3744 kg , Johannisbeeren 12 313 kg ,
Stachelbeeren 2131 kg , Aprikosen 13 278 kg , Reineclauden (Marme -
lade ) 10 000 kg , Kartoffeln 364 105 kg . Margarine 560 kg , Bohnen -
mehl 2500 kg , Gerstenmchl 960 kg , Kindermehl 1250 kg , Gerstengrieh
5000 kg , Weizengrieß 1445 kg , Teigwaren 10 400 kg , Eier 97 700 kg
(davon 93 600 Stück von der bad . Eierversorgung , der Rest vom Ge »
nossenschaftsverband bad . landwirtschaftlicher Vereinigungen ) , Zwie »
beln 5340 kg . Kristallzucker 10 000 kg , Mischkost 300 kg , Risott »
5479 kg , Kondensierte Milch 1115 kg , Kaffee 132 kg , Himbeersirup
1039 kg .

Nicht enthalten in obigen Mengen sind die im großen Umfange
von der Krankenhausverwaltung vorgenoilmenen Einkäufe an Beeren »
obst , das z . Zt . sterilisiert wird . Mit dem Verkauf soll in den Wtn -
termonaten begonnen werden . In Vorbereitung begriffen ist die
Errichtung einer Dörranlage , auf der durch die Krankenhausver »
waltung Obst , das zunächst für die Massenspeisungen bestimmt ist , ein »
gedörrt werden soll . Mehl ging von der Reichsgetreidestelle die de »
Bevölkerungszahl entsprechende Menge ein .

Endlich wurden vom Rahrungsmittelamt noch 950 kg Jdealfeif «
beschafft . 1

I
--- liebet die Buttervcrteilung erläßt das Bürgermeister »

amt in dieser Nummer eine Bekanntmachung , auf die wir hin »
weisen . 4lÄliä !

Zählung der leerstehende » Wohnungen .
St .A . Karlsruhe , 1 . Juli . Die Zählung der leerstehenden Wohn ^

ungen am 15. April hat ergeben , daß am Zähltage 586 Wohnungen
(1915 : 683 , 1913 : 406 ) sofort oermietbar waren . Auf die einzelnen
Größenklassen verteilen sich diese Wohnungen wie folgt : Es hatte «?

1913 1915 1916
1 Zimmer u . mehr 14 22 37
2 83 139 118
3

"
93 174 125

i .. 77 1C5 109
•
"
> » 65 88 93

<> 36 53 52
7 „ 19 23 22
8 ,. 19 29 30.

Wenn auch jetzt 107 Wohnungen weniger leerstaiiden als im Vor -
jähre , so waren doch mehr verfügbar als in den Jahren 1908 bis
1913. Auch im Verhältnis zur Zahl der vorhandenen Wohnungen
überhaupt sind die Verhältnisse gegenüber den frühsren Jahren
zurück bis zum Jahre 1908 ( vom Jahre 1915 abzusehen ) etwas besser
geworden . Von je 100 überhaupt vorhandenen Wohnungen stände »,
in diesem Jahre 1,80 % leer (im Jahr « 1915 2,14 % ) und in den
Jahren 1908 bis 1913 1,09 bis 1,37 % . Anders stellt sich das Ergeb ,
nis dar , wenn man die leerstehenden Wohnunngen nach Größen -
gruppen ordnet . Es standen leer :

Im Jahre 1913 : 190 Kleinwohnungen
'
(1—3 Zimmer ) , 142 Mit «

telwohnungen (4 u . 5 Zimmer ) , 74 Großwohnungen (6 u . mehr Zim -
mer ) , zusammen 406 Zimmer .

Im Jahre 1915 : 335 Kleinwohnungen ( 1—3 Zimmer ) , 253 Mit -
telwohnungen (4 u . 5 Zimmer ) , 105 Großwohnungen (6 u . mehr
Zimmer ) , zusammen 693 Zimmer .

Im Jahre 1916 : 280 Kleinwohnungen (1—3 Zimmer ) , 202 Mit *
telwohnungen (4 u . 5 Zimmer ) . 104 Großwohnungen (6 n. mehr
Zimmer ) , zusammen 586 Zimmer .

Die Auswahl an Groß - und Mittelwohnungen ist groß genug ,
dagegen nicht die an Kleinwohnungen . Wenn die Knappheit an
Kleinwohnungen 1910—1913 auch noch größer war , so ist doch die
jetzt festgestellte Vermehrung viel zu gering .

Auszug aus den Standesbiichern Karlsruhe . |
Geburten .

21 . Juni : Johanna Dina , V . Josef Lupolianski , Handelsmann ;
Rudolf Gustav , V . Herin . Eeitz . Fuhrunternehmer . . — 2K. Juni :
Konrad Kurt , V . Gust . Fellhauer . Fabrikarb . ; Alst - Rudolf Hermann ,
V . Rich . TailchniK . Steindrucker : Irmgard Margot Ruth . V . Rich .
Kittel , Uhrmacher ; Ida Fanni Ruth , V . Abraham Alpern , Handels »
mann . — 27 . Juni : Luise Lina , V . Karl Eisenlohr , Bäcker ; Maria
Gertrud , V . Friedrich Knauß , Schuhmacher . — 28. Juni : Max . V.
Karl Holzleiter , Tagl . ; Anna Lydia . V . Wilhelm Dimmler , Vier -
führ « .

Todesfall .
28. Juni : Kath . Hollenweger , alt 76 Jahre , Witwe des Privat

Will) . Hollenwezer.

Wasserstand des Rheins .
Schufleriulel , 1 . Juli morgeuö 6 Uhr 3,11 m (30 . Jnui 3.23 m)
>ieyl , 1 , Juli morgens 6 Uhr 3,88 m (3l) . Juni 3.90 m)
?iiazttn», 1 . Juli morgens 6 Uhr 5,7I m (30. Jnui 5,73 w)
Mannheim , 1 . Juli morgens 6 Uhr 5,03 m (30 . Juni 5,16 m)

Vergm - Hungs- imS Verems -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Anzeigenteil zu ersehen).

SamSitig den 1 . Juli
Artilleriebund St . Barbara . 8V= Uhe Monatsversamlung im Lokal"
Neiertheimrr Fußballvereii ^ 8 '/» Uhr Versammlung im Lokal .
Leibgrenadierverein . 8% Uhr Zusammenkunft im Moninger , Konkordiaj «
Militärverein . 8 '/» Ilhr Zusammenkunft im Klapphorn .
Trainverein . 8Vi Uhr Vcreinsabend im Weißen Berg . l
Verein ehem. Hier . 8% Uhr Mowatsversammlung im Prinz Karl . !

*008
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Unübertroffen
n seiner raschen

und vorzüglichen
Wirkung .

Erhältlich in 3j
Apotbeken ,
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Laut Gesetz dürfen bis 1 . August nur 20 Prozent vom Inventur- Bestand in Web- , Wirk - und Strickwaren verkauft werden.

Uiisor © Waren -

P
Ü

Kleider- Baumwoll - Stiffen , Damen - Rösche, Handschuhen , Strümpfen
Triutagu = Herrei-ilrtikelB - -- San - ni Kinder-KonfslitioEi

sind so gross uud reichhaltig sortiert, dass wir in der Lage sind, unsere gesamte Kundschaft in allen Teilen befriedigen zu können,

m # kA MSESSfc, «8 . . . . . . . Gruppe I Gruppe II Gruppe III Gruppe IV

Vornang - lüesfe 45: 1 .45 1 .95
Künstler - Decken in moderner Druckausführung Stück

Fensterbehang =Absdinitte , ausserordentlich billig . Restbestände in Tülldecken , Läufern und Kommode = Decken .

^ jliiuflnHBiB»fBmtnRiiiuutuituiinuNtiiiiitimrtHtir^

Verkauf

| im Erdgeschoss |
| vor der Haupttreppe . |

^ HuiniiiiHnmminiiuiiimiiiiiniiinüümiiiiitmfliini"7

lüi 11ili1:;'
"
iTiliiiiiliiiiTi -i

"
^ lln 'nwi^ inMilifiM

Freiwillige Bürgerwehr.
Uebungöschietzen am Tonntag , den S . Juli 1S1V für

î ie 1. und 3 . Kompagnie . Stand 4 . 7137

AelWchMWß -MMzW
des BadisS) . Lande5wohn :!ngsvereins in Ettlingen

Gasthof .. Zum alten Fritz " .
Für die Zivilbevölkerung geöffnet Sonntag den 2 . und 9.

Juli vormittags von ' 1,11—1 und nachmittags von 2—6 Uhr .
Eintritt frei . 7123

KNOPF

MV. MitglieSer - BersmnilW des
Kmnis b« i>! !cher Letzrerimeil .

2onntag , den Z . Juli , nachmittags !t Uhr . findet in
der Aula der Tberrealfchnle in Vaden -Baden die
öffentliche Mitgliederversammlung statt .

Aach Erledigung deö geschäftlichen Teils spricht Frl .
I » , -. î aumer - Perlin über die Dienstpflicht der Krau ;
daran knüpfen sich Referate über die Anbahnung der Dienst -
Pflicht m Bade » .

Bormittags um 11 Ubr ist eine Gedenkfeier für
Minna " au » und Marie Loepsr - Honsselle im Garten deö
Lehrermnenheiin » in Lichtental .

Wir laden die Mitglieder und Freunde des Vereins
zur Versammlung und zur Gedenkfeier ergebenst ein .

KarlSruhr - Wertheim , im Juni 1916. 6944
Der Vorstand .

Weinrestaurant „Eoksohmitt"
Knlserstraße Liti . 7120

Houlc , sowie jctüeu Samstag und Sonntag abend

GroteFasiien-Koiizeri
wozu höflichst einladet . .Titan Aiiicai ' t .

Vom I . bis einschl . 4 . Juli 1916
IiitiiiiiiiHitiiiiiiiinimiiimimMiinniniiiin,,,,,,, . ., . . . |

Sas Recht

aufs Glück .
Drama in 3 Akten . B22513

Verfaßt und inszeniert von
Walter Schmidthfissler .

gfilittIttmtItItItMttfVfIllllllllkHttmillll «, | | , | n, | | IIItlMK tilimin UI9IIIICIStt,

Die perfekte
Köchin.

Lustspiel in 1 Vorspiel und 2 Akten .
Sumke > Smpekoven « Film .

Außerdom das übrige sehr interessante
und reichhaltige Programm .

Heeren«
ll ?2kZL 11.

PalaffeTMer,
■••lliitiaiiitttniiir IIIIIIlim

Zum gell. Besuche ladet ergebenst ein
Die Direktion : Friedrich S <^ iu ! ten .

Vck ?!>ntii -Kttck

Karlsruhe .
Am Tonntag , den 3 . Juli

litt « , nachm . 3 Uhr . findet
in der Kronenhalle . Kronen -
strafe Nr . 3, unsere

statt , wozu wir die Herren
Vereinskameraden , sowie alle
Kriegs - Veteranen , die dem
Verein beitreten wollen ,
freundl . einladen . Auch die
jetzigen Krieger sind in unse -
reu Versammlungen stets
willkommen .

Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten . _Der Vorstand .

Einladung zum Besnch der Ansstellnng
guter Heimarbeit

«Weberei . Spitze » , Seidenbau « . f. ), veranstaltet von der
gcmrinniitzigen Genossenschaft „Familienhilfe " e . G . m . b. H .
in Verbindung mit dem Vadischen Franenverrin (Kunst «
stickereischule) im Kunstgewerbemuseum . Westendstrahe 81 ,
vom 2 . bis ?! !i . Juli .

Gcvssnet DienötagS bis Freitags von 10—1 und 2—4 .
Sonntags von ' /,11—1 und 2—4 Ubr . 7124 .2. 1

Dir Stoffe und Spitzen sind verkiin stich . Eintritt frei .

vorm .
Dr. Fifdierfche VorbereitungsanftaSt

Leit. : Dr. SchOnemann , Rerlln W . 57 , Zietenstr . 22/23, für
alle Miütär- u . ScIiul-PriitunBen, auch f. Damen. Unterricht , Dis¬
ziplin, Tisch, Wohnung von den höchsten Kreisen vorzüglich
empfohlen . Hervorragende Erfolge. In 27 Jahren bestanden 4324-
Zöglinge, u . a . 2767 Fahnenjunker , 515 Einjähr . Bereitet zu allen
Notprüf., auch inval . od. beurl . Ofliz., z . Reitepr . vor. B20927 .5 .I

Stenographie,
Gabelsberger und Stolze-
Schrey , sowie alle kaufm .
Unterrichtsfächer u . Sprachen
lernt man rasch u . gründlich
bei maß . Honorar in der

HfeHe Jsr '
siif

"
Karlstraßc 13. Telopb. 2018 . |
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für PrsiH"
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Liener Schneids ? - Shadsniie Ksiferlfr . M

veranstaltet ab 5 . Juli einen monatl. Ha!btag-Kursu3
ftlr die gesamte Damen - u . Kinder-Garderobe , sowie
Umarbeiten älterer Kleidungsstücke zu halben Preisen .

Rechtzeitige Anmeldung erbeten . 7141

GroMzoMes HoWeater z» Ksrlsrlihe .
Samstag , den 1 . Juli l » 1« .

3 « . Sonder - Vorstelluug .
Carmen.

Over in v i >' r Akten von H . M e i l h a c und L. Hal 6 vv .
Musik von Georges Bi ^et. — Musikalische Leitung : Alfred

Lorentz . — « zenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Carmen
Don Ios6 . Sergeant
Esramillo , Stierfechter
Miraela , ein Baucrnmädch .' n . .
Auniga . Leutnant
Morales . Sergeant
Dancairo . Schmuggler
Remendado , .
FraSquita , Zigeunermädchen . . .
Mercedes .
Lillas Pastia . Inhaber einer Schenke
Soldaten . Straßenjungen . Ziimrrenarbeiterinnen . Zigeu¬

ner , Zigeunerinnen .^ Schmuggler . Volk.
Ort der Handlung : Spanien . Zeit : 1820.

Die Tmizszene im 2. Akt ist von Paula Allegri -Bayz einst » -
biert und wird ausgeführt von Olaa Mertens -Leger , Richard

Allcgri und dem Balletkorps .
Anfang « eben lldr . Ende gegen ' /«II Uhr .
Abrudkaltr von ' / >7 1! Iir an . Kleine Preise .

Der freie Eintritt ist für heute aufgehobca.

Gisella Obärda -Tercs .
ÄnnS Eiewert .
Jan van Gorkom .
Grete Finger .
Gottfried vagedorn .
Josef Grötzinger .
Eugen Kalnbach .
Hans Bussard .
Marie von Ernst ,
Margarete Bruntsch .
Leopold Kleinbud .

Pmjisii Tchmr
feinste Lage , elektr . Licht , Voll -
Pension , Tischgäste . V20M5

Ct e fauienstr . -!7 . TeI . :?40N .

Weitznäherm
tüchtige Flickerin , nimmt noch
Kunden an in und außer dem
Hause . Zu erfragen Ranke -
ttrafic 22 . I . ^ 2£34B

Dekiels KMstüiöNhkUS
Bis 1 . August

ohne Bezugschein .

Staubinäntel
14 .7S 19 . 75 22 . 50

Schwarze und blaue

Alpakamäntel
JL 28 .75

WaiseröiAc Ripsmäniel
in braun , lila , grün u . blau

70zg Jt 2K.75
Cchivarje ischerh. Mäntel

J6 »» . ?»
auch für starke Fralien .

Schwarze Jacken
J ( 19 .75

Sommerjacken
J { 6 .75 8 .75 11 .75
Weihe u - farbige Binsen

von Jt 1 . 45 an
Jackenkleider

von Jt 19,75 an

fSilDetoi ! ir . 34,ltr .
Keine Ladenspefen .

(ßummimöntei !
Gelegenheitskauf uud billin

bei Glotzer, Msrkgrafenstr . 3.

ÄnnlStag . den 1 . Juli 19lv ,
abends b ' J, Uhr , im Lokal

Mitglieder -
Versammlung

und anschliebend

SflielexyersWlNlW .
Um vünktl . Erscheinen

wird gebeten . B22519
Dienstag und Donnerstag
Traiuingötage . Beginn

7 Uhr .

Als Echjz für Äupserkesiel :
autogen aeschweistte
im Vollbad verzinkte

Waschkessel

in großer Auswahl , zu billigen
Preisen empfiehlt GÖ88

J . I » r « lsriörfer ,
Eisengrobbandlung ,

Karlsruhe , » ovbieustr . 114 .
Damen find , guteu . diLkr . Aus -
nähme . Fr . Xleiniian» , Hebamme
Fasanenstr . 2, Ecke Äaiserftr .

Die Abteilung u
des Bad . Frauenvsreins

nimmt

SlÄWiR SMriMN
unentgeltlich auf . !,' iuSkunft
erteilt die Leiterin der Krippe ,
Vauineisterstrafte 5 . tiMl *

wK » » Baaaaasä » Ba .seBiBH
Schweizer

I Stickerei-Reste 5
™ nach Gewicht A

ES
t»

B
IB zu billigen B » »» ^

! Preisen
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» einzetroffen : g

W Uratertciillen »
® von Mk . 1 .75 an gj
Sj Elegante Robcn - Ke3tc i»
m bestick . Voile - Stoffe M
m Till!- , Valenclenne - S
® und «Clöppelspitzen ,

™
SA Kraben und Westen tä
§ in großer Auswahl . ®

aä « !38S ! Güi? -J!Kri3nXini8CB

Stet litt !
60 bis 150 Liter haltend , ein
neues Ovalfaß von 20U Liter ,
io :v . eine kleine Beerenpresse ,
billig zu verkaufen . B2240b

2l . Sverliug , Küfer ,
Göthestr .

Tragödie in 4 Akten -

Verfaßt u. inszeniert von

WSSÜam Kahn .

Personen :
Polizeirat Anhoim

Albert Paul
Jan Klerk : Großkaufmann

Emil Rameau
Deutsches Teater , Berlin

Fred , soin Sohn
Mogens Eugern

Neues Theater Kopen¬
hagen

Ruth , seine Nichte
fforlotte Wander

Operntheatcr , Hamburg
Sing- Hu

Kork Kam Tai aus
Changhai

Tom Andreas von Horn
Deutsche Volksbühne

Wien
Direktor Hansen

Ernst Pittschau
Kleines Theater Berlin

Johann , Kammerdiener
Wilh . Huch

Deutsch . Theater Berlin
Anna , Zofe Else Bäck

Deutsch . Theater Berlin
Ort der Handlung :

Amsterdam und Haag .

Akloßiie ■IrlsBllSfiCiiiS
durch die Eikowoche.

Eine wilde Fahrt
Humoreske .

Ins!lüe Sliisilsä
Burleske . 6998

Oes * 3$ e3f © r in

sler Not .
Schauspiel in 1 Akt
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Erstklassig eingerichtetes Atelier für

ZHWMOW . wtm - ll.

Paula teer
Kaiferftr . 60

II . St .

empfiehlt erfolgreiche Behandlungen
gegen Gesichtsfalten , Doppelkinn ,

Hängewangen , Gesichts - u. Nasenröte ,
Mitesser etc .

Verkauf langjährig erprobter

Hautpflegemittel
u . Apparate

zur Selbsibehandlnng .
~ Beste Referenzen . ■■■■=

Auskünfte kostenlos . B22561
Paula Werner ,

Wer erteilt Fräulein
Harmoniumstunde ?

Angebote unter Nr . S822504 nn
die Geschäftsst . d . „ Bad .Presse "

Korsetten ! Storfeifen
in nur bekannt gut .Qualitäten
Gute Frackkorsetts in weiß ,hellblau u . grau , St . 3 .7 !; , nur
noch solange Vorrat , direkt aus
der Fabrik . B22565

Karlftr . 25 , 1 Treppe

Am 29 . Sunt , abends >/-7 Uhr .wurde mein vor dem Hause
liegender roter Dackel ent -
wendet . Fordere dasselbe auf
dens . sofort abzugeben , da An -
zeige bereits ersolgt ist. Vor
Ankauf wird gewarnt .
B22458 .3.1 Turl . Allee 9, pt .

Geschäfts -Uebernahme .
Dem geehrten Publikum von Karlsrahe und Um¬

gebung mache ich die ergebene Mitteilung, daß ich das
beliebte Austin gs - Rcstaurant

PiAlnusiianM » Dekan Ebert . All : Christen ! . Dekan E !" rt . — Diakonifscn -ifllffs ^ S ^ SSSSlfS f lmuskirche . Vorm . 10 : Psr . Katz. Abends 'AS : Monatsmis -w « 1 wiwcfillttS wliliSlilwll t ffonsstunde . Mi,sionar Mäher . — Grabkapelle . 6 : Prälat8 » 9 9 j D , Schmitthenner . ( Sunt Gedächtnis der Opf . d . Flieaerang .)übernommen hübe.
Es wird mein eifriges Bestreben sein , meine werten

Gäste und Kunden aufs Beste zu bedienen . Empfehle
nurla Bier aus der Hutienkreuz -Brauerei Ettlingen. Ebenso
vorzügliche Küche , Kaffee und gute Weine . Größere
Lokalitäten , für Vereine besonders geeignet .

Bitte um geneigtes Wohlwollen . B22503
Hochachtungsvoll

Frau C. Kapferer Wwej
Restaurant Vogelsang Ettlingen .

Schlofikirchc . 10 : Hofvikar
J^ IO : Stadtpfr . Jocffclbadicr

Stadtvikar Lautenschläger .Brandl . — AohaniicSkirche .'All : Christen! . Stadtpfr . Hesselbacher . % 12 : Kindergottesdstadtpsr . Hindenlang . — Christuskirche . 8 : Stadtv . Lutz.10 : Stadtpsr . Rohde . % 12 : Christen ! , stadtpsr . Rohde . —
Gemeindehaus der Weststadt . 10 : Stadwit . Lutz . z^ l2 :Kindergottesd . Stadtv . Lutz . — Lntherkirche . K>10 : StadtpsrWeidemeier . 11 : Christen ! . Weidemeier . — Karl - Friedrich .
Gcdächtniskirche (Stadtteil Muhlburk !) . VAO : Gottesdienstekan Ebert . W '

«»...-KS-*

Klappwagen
Marktwagen
Leiterwagen

empfiehlt
in gros : cr Auswahl zu biNigstcn Preisen

«I . ^ QSZz , i<Äi8kf8tk -. 1 23 .
Katalog gratis . 7048

iriaiireiier , ßmzler AiisWirn .
gereist u . sprachenkundixt , sucht tätige Beteiligung oder

^ kauf ! . Uebernahme von solid . Unternehmen ( Fabrikation B
I

od. Großhandel !. Kapital vorerst 10000 , später tnefir . i
Zuschriften unt . Nr . 712g an d . ( i '.csÄästsst . d . Bad . Presse . |

ist wegen doppeltem Todesfall unter günstigen Bedingungen
AU verkaufen . Dieselbe ist landschaftlich schon gelegen , 2 Mi -
unten vom Walde , 10 Minuten von Stadt und Station , ver -
kehrSreichstem Knotenpunkt Süddeutschlands , in Nahe vonBaden -Baden , und enthält 7 Zimmer , Küche, Speisekammer ,Glas - Veranda und Balkon , Waschküche, schöne Speicherräume ,tVjae- - und Wasserleitung , Obst - und Gemüsegarten , für eineund zwei Familien geeignet .

Näheres zu erfragen bei 6333 .3 .2
Christian Emme ! , Karlsruhe.

Luisenstraße 44 , 2 . Stock .

Frau Richard Hilbert ,
Vahnarbeiiers Ehefrau , Rosc
geb . Scharer . hier , Humbold -
straß ? Är , 1.8 , hat mit Zu -
stimmünq i^res Ehemannes
dcn ü'. ntrag gestellt , ihr ab
I>hnfc : n gekommenes Spar -
buch Lit . K . Str . 183k mi
einet Einlage von 1373 M
12 A . für kraftlos zu er¬
klären . 712

Der Inhaber des qenann
ftv Buches wird daher auf -
ae -ordert , solches innerhall
eines Monats , von der er -
folgten Einrückung an ge-
rechnet , bei der unterzeich -
neten Kasse vorzulegen , wid¬
rigenfalls die Kraftloser -
klärung erfolgen wird .

Karlsruhe , 28. Juni 1916.
Städtische Spar - und Pfand -

leihkasse. 7127

Ms Ii » - Ii . fciitll
auch über die Siraßel . B ««», '
.'tz . Belfortstr . « . l .

Mehrere MMvnen

Hypotheke « -

^» r l . Stelle bei 5 — iv -
jähriger Unkündbarkeit
unter gnnMgen Beding -

lingsn aus, ; u ? ei Heu .
Anträge unier '322492

an die Geschäftsstelle der
. .Bad . Presse" erbeten.

ffjfetoeitt
prima Qualität , glanzhell , in
Kesselwagen von zirka 10000
Liter noch einige Waggon
lieferbar . *322575 .2 . 1
J . Förster , Freiburg i . Br .Wimm

Liegenschaften gesucht . Wer
verkauft hier od. ! ! mg . s. Wohn - ,Privat - od. Landanweien . Be -
sitztuni mit u .ohne Geschäft reell
u . diskret b, höh . '.'ingeld . Ang .u . M. 0 . 539 an Haasenstein &
Vogler , fl .- G. . Nürnberg . 2374a

Sonörongen
wird gesucht . 8522512B tuititc nslr . 7 , Parseitc ^egf i .

Wer eine gebrauchte 5»on -
trollkasse , Ratioital - Total -
addierer , zu verkaufen hat ,sende billigste Angebote mit
Fabriknummer derKasse unter
Nr . 2480a nn die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Zu Kausen gesucht
eine Obstmiilile und Presse .

Angebote unter BL2047 an
die „ Bad . Presse " erb - 3 .2

Alte Metstergeige
gut erhalten , f,v kaufen (tci .
Beschreibung u . Preisangabe
unter Nr . B22355 an die Ge -
schäftSstelte der „ Bad . Presse " .

OfsizierS - Sattel . guterhalt .,
sofort zu lausen gesucht . Nn -
geböte unt . Nr . B22160 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Vresse " .
Gevrauchr .
guter !,alt . IW >

zu kaufen gesucht . 2 . l
Angeb . unt . B224S3 an die

Geschäftsst . d . „Bad . Presse " .

Evangelische Ttadtgemeinde .
Ttadtkirchc . ^- g : Militärgottesd . Gcrrnisonvikar Sturm .

10 : Stadtpfar . Rapp . ^412 : Christen !. Stadtpfr . Rapp . —
Klein « Kirche. J412 : Kinderaottesd . Öofpred . Fischer . S :

E>. Schmitthenner . tZum Gedächtnis der Opf . d . Fliegerang .)Abendandachten : Tchloftkirche : Donnerstag 8 . — Kleine
Kirche : Mittw . 0 . — IohauneSkirchc : Tonnerstag 3 .Chrlstuskirche : Dienstag 8. — Lutherkirche : Mittwoch 8 . —
Beiertheim : Donnerstag 8 . — Karl - Friedrich - GedächtnMirche(Stadtteil Müh Ib . ) : Tonnerstag 8 'A abends : Andacht . —
Tiakonissenhausk . : Mont . u . Freit . , abds . -̂ 8 : Kriegsandacht .

Evangelische Ttadtinission , Vcreinshaus , Adlerstr . 23.
^ 12 : Kindergottesd . Stadtm . Lieber . ^ 12 : Kindergottesd .in der Iohanneskirche . ^ 12 : Kindergottesd . in der Diako

nissenhatlskapelle . Oberreall . Müller . 3 : Jungfrauenvereinv . Frl . Schweicrert . Marienstr . 1 . 4 : Jungfrauenverein v .Frl . Weber . Erbvrinzenstr . 12 . 4 : Jungfrauenverein der« chwestcr Lette , Adlerstr . 23 . !4 (>: Abendgottesd . Stadtm .Lieber . 8 : Blaukreuzvers .. Stcinstr . 31 . — Mittwoch . 8^ :Bibelst . Stadtm . Lieber . Predigtausgabe . — DonnerZtag :abends 8 % : GebetSversamm ! . . 3 . St . — Freitag , abends 8 >- :Vorbereitung f . d . Kindergottesdienst .
Ehristlicher Petrin junger Männer , Krenzstr . 23.

8 : Gesell . Vereinigung . 0 : Evangelisations - Ansspr .Dienstag , abds . Bibelst . — Donnerstag , abds . 8K :Gebetst . — Samstag , nachm . H4 : Zusammenkunft der Kna -
bcnabteilung . — (christliches Soldatenheim . Lese - , Schreibund Erfrisch . - Zimmer . Geöffnet von 10 morg . bis 10 abends .

Evangelisches VercinshanS , Amalienstraße 77.
Vorm . 11 % : Sonntagssch . Nachm . 3 : Allg . Versammlg .Stadtm . Nauber . 4 : Iungsranenverein . Abends 8 : Allgent .Versamml . Stadtm . Räuber . — Montag , abds . 8 : Jugendabt .8 'A : Bla » - Kreuz- V . — Dienstag , abds. 8 : Frauengebetsst .

8V4, : Bibclbcspr . f . Männ . u . Jüngl . — Mittwoch , abds . 814 :
Allg . Versamml . — Donnerstag , abds . 8 : Töchterverein . 8 :
Allgcm . Versamml . . Durlacherstr . 32 . — Freitag , abds . 3 % :
Allg . Kriegsgebetsstunde .
Evang . - l « ts». Gemeinde lalle Fricdhofkap ., Walbhornstr .) .

Vorm . 10 : Gottesdienst . Christen ! , nach Schlust d . Haupt -
gottesd . — Donnerst . , abds . S 'A : Betstunde , Bismarckstr . 1 .

Katholische Ttadtgemeinde .
St . Stepliauskirche . C4. Aloisiussonntag ) : 5 : Frühm . svomkath . Dienstbotenvetein best.) mit MonatZkoinm . für den

Dienstbotenverein : 6 : hl . Messe mit Monatskomm . f . . die
Männer : 7 : hl . Messe : % 9 : Milttärgottesd . mit Pred . ; 'A10 :
vauptgottesd . mit Predigt : n . d. Hochamt beg. seierl . Eröss -
nung der angeordn . Betstunden , die bis 8 dauern : die Betstd .um 3 . 5 u . 7 werd . durch einen Priester geleitet : % 12 : Kin¬
dergottesdienst mit Pred . u . Aloisiusand . : 3 : Corporis Christi -
Brnderschaflsand . Die feierliche Aitfn . in die Dienstbotenkon -
gregat . findet nicht am nächst. Sonntag , den 2. Juli , in der
Vinzentiuskapelle , sondern am Sonnt . , d . 9 . Juli , nachm .'44 . in der St . Stephanskirche statt. — Freitag tHerz Jesu -
Freitag ) : %7 : Herz Jesu -Amt mit Litanei : am Vorabend
Bcichtgel . von 3—9 . — Dienstag u . Freitag : abends 8 :
Kriegsandackt n . Erstehung guter Witterung mit Segen . —
Altes 3t . Pinzentinshaus . % 7 : Austeilung d. hl . Komm . : 7 :
!?l . Messe : 8 : Hochamt v. ausges . Allerhcil . : nachh . sind An -
»ctungsst . bis 5 . Die Aufnahme in die Dienstbotenkangreg .
findet nächst. Sonntag nicht statt . — St . Bcrnharduskirche . .6 : Frühm . : 7 : hl . Messe u . Generalkomm . d . Erstkommuni -
kanten u . Kinder : 8 : deutsche Singm . m . Pred . : 3410 : Hauvt -
gottesd . in . Pred . . levit . Hochamt u . Seg . : 11 : Kindergottesd . :den Tag über ewige Anbetung : 'A3 : Corp . Christi -Brudersch . :KS : feiert . Schluß der ewig . Anbetung mit Proz . , Tedeum
n . Segen . — Montag : Männerkongr . — Donnerst . : Jung -
frauenkongreg . — Freit : Herz Jesu -Amt : abcuds 'A9 : Müt -
tcrverein . — Liebfrauenkirche . 6 : Frühm . mit Generalkom .der Psarrgemeinde : 8 : deutsche Singm . mit Pred . : Z410 :
Hattptgottesd . mit Pred . . fcierl . Hochamt u . Segen : 11 : Kin -
dergottesd . : hernach Beistund , vor ausges . Allerh . bis abends :'AB : Corp. Christi-Brudersch. : i48 : Schlutzandacht des Tri -
dttum . — St . Bonifatiuskirche . 6 : Frühm . n . Generalkomm ,d . ganz . Gemeinde : 8 : deutsche Singm . m . Pred . : 'A 10 :
Hauptgottesd . mit Pred . , seierl . Sühneamt u . Segen : danach
AnbelnngSst . vor ausg . Allerh . : %3 : Corp . Christi -Brudersch . :
7 : Schlaf ; der Sühneandacht u . zugl . Bittand . u . Segen .
Kollekte für den Ii ! . Vater . — St . Peter - n . Paulskirche . % 6 :
Beichtael . : 6 : Frühm . : hierauf Generlk . d. Frauen : 6 .

'A7 , 7 .' :-S : Austeilung der HI. Komm . : Vi8 : deutsche Singm . mit
Generalkomm . der Männ . . Jüngl . u . Erstkomm . : Vi9 : Amt
mit Predigt int Städt . Spital : 3410 : Festgottesdienst mit
levit . Hochamt , Generalkomm . d . Iungfrauenkongreg . . hier -
auf Betstunden : Vi 12 : Kindergottesdienst mit Pred . : 4 :
Titularfestgottesd . der Jnngfrauenkongregat . m. Pred . , feiert .
Aufnahme . Weiheerneuerung , Prozess . u . Tedeum : 8 abds . :
feierl . ^ chluf! der Beistund , mit Friedensand . — Monfag :
ahd ? . JitnglingSsodnlität mit Predigt . — Beiertheim
( 3 !. Michaelski '. che) . 'Ab : Bcichtgel . : % 7 : Frühm . mit Aus¬
teilung der hl . Komm , vor - u . nachh . . zugl . Generalkomm .
der Männ . und Jung ! . 1hl . Messe f . Pfarrkurat Joh . Rohr -
wasser . best, vom kath . Jugendverein ) : 8 : deutsche Singm .
mit Pred . : 'A10 : Hattptgottesd . mit seierl . Hochamt vor
au ? ges. Allerh . n . Predigt : hernach sind Betstunden bis
2 : ß '- ' p . Cbristi -Brudersch . mit Segen : 'AS : feierl . Schluß -
fiV:da, ' !t mit Segen . — Gritnwinkel ( St . Josefskirchel : 6 :
Beicht gel . : 7 : Frühm . mit Generalkomm . : 9 : Predigt , seierl .
Hochamt mir Segen : darauf Betst . : 2 : Corp . Chr . - Brndersch . :
!48 : Schluft der Betst . , FriedenSgebet u . Segen . — Rüppurr
(St . Nikolini4kirche >. 6 : Beichtgel . : 7 : Generalkömm . für alle
Christenlehrpflichtigen , für Jugendverein n . Jungsrauenkon -
gregr . : 9 - feierl . Hochamt mit Pred . : hierauf Betstd . : 2 :
Corporis Christi -Bntderschaft : 7 : Schlukandacht mit Segen .
Kollekte für den Vetersvfennig . Dienstag : )^ 9 afifcS. : Ner -
samml . der Junniratlenkongreg . mit Pred . — Freitag sHerz
Jesu - FreilngU 7 : Herz Jesn -Atnt mit Segen : abds . 'AB :
Herz Jesn -Bittandacht mit >segen . — Daxlanden ( Heilm -
Geist -Kirche ). ö—3 Beichtgel . : %7 : Kommunionmesse : 8 :
deutsche Singm . m . Pred . u . Generalkomm . f . d . Jungfrauen -
kongreg . : 'A10 : Hochamt mit Pred . u . Segen : nach dem Amt
Beginn der Betstd . : 2 : sakram . Andacht : 'A7 : Fronletchn .-
Andacht für unsere Krieger .

Alt -Kalholische Ttadtgeineinde .
Auserstehunqskirche . 10 Uhr : Geistlicher Rat Bodensiein .

FriedenSkirche der ?)tethodistengemeinde , Kartstr . 49d>.
Vorm . Vi \ 0 : Predigt , Gegenstand : Studien im 1 . B .ich

Mose . Prediger Rücker . 11 : Kindergottesdienst . Nachm . 5 :
Predigt Gegenst, : Christi . Gemeingüter . Prediger Rücker . —
Mittwoch , abds . Vi 9 : Bibelst . — Donnerstag , abds . 1/i9 :
KriegShcütunde .
Jionstirche t»rr ct . Gcmeinscl i' st . Veierthrimer Alice 4.^

Vorm . .̂>10 : Predigt . Prediger Becker. 11 : Kindergottesd .
Nachm . % 4 : Predigt , Prediger Becker. 'Ab : Jungfrauenver .
Dienstag , abds . MS : Gebetsversamnrl . — Donnerstag , abds .
ViQ: Bibelftunde.

Statt besonderer Anzeige .
Den Heldentod für sein Vaterland starb am 28. Juni ds . Js .

infolge Absturzes unser innig geliebter Sohn , Bruder , Schwager ,
Neffe und Enkel

Eduard Fischer
Leutnant bei einer Fliegerabtellirag

Inhaber des Eisernen Kreuzes
in seinem 24 . Lebensjahre . 7134

In tiefem Schmerze :
Josef Fischer , Kaufmann , Z . Zt . Zahlmeister im Felde .
Mathilde Fischer , geb . Dolletscheck .
Ludwig Fischer , Leutnant .
Toni Kalischek geb . Fischer .
Karl Kalischek .

Karlsruhe , den 30 . Juni 1916.
Karlfriedrichstraße 32 -
Die Ueberführung und Beerdigung findet am Sonntag , den

2. Juli ds . Js . , vormittags 11 V» Uhr , von der hiesigen Friedhof -
kapeile aus statt .

Das Seelenamt findet am Montag , den 3. Juli , vormittags
9 '/i Uhr , in der St . Stefanskirche statt .

3 ferte

KMmh . S S'Ä "- Gute Stellung
3322555 Krcuzstr . 20. IV. I. in herrsch . , gräfl ., fürstl . Häu ,

fern erh . Leute jed . Stand «»
nach Ausoildg . durch die

Diener- 11. ServiersWe
Godesberg am Rhein .

Prospekte frei . Kriegsbesch .
Preisermäßigung . 2329aA3

zu verLaufen .
» 22235

©tridjftrcfic 7.

Herrenzimmer
dunkel eichen , fast neu , ist zu
verkaufen . Näh . Durlacher
Allee 10 . II. B22462 -.3 .1

Pionftio *
sehr schön im Ton und gut er -
halten , wird nnter Garantie
für MO .// abgegeben . B ^ "'°

Heinr . .liiiller , 3.3
Banmeifterstras ;e 14 , 3 . St .

Kontrollkasse
mit Addition .Schecku .Streifen ,wie neu , billig zu verk.

Anfr . unt . Nr . B21168 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse .
Iit Krtr ' t mehrere neue u . ge-
U« brauchte silberplat -
tierte Ein - n . Zweispänner -
geschirre . Fnvrgesckiirre . ein
PonNtvagen und 1 Viktoria -
luagen bei I ? . Xotliatkcr ,
Sattlerei , Baden - Baden ,
Bertholdstraße 4. B22411 .2 .1
Wegen Ausgabe der

Landwirtschaft ^
verkaufe ich 1 Paar kompl .
Pferdegeschirre , ein Jahr im
Gebrauch , 2 ält . Pferdekum -
mete , 3 Wagen , darunt . 1 mit
90 Ztr . Tragkraft , u . verschied ,
landw . Geräte . K. Steuer ,
K .- Daxlanden , Hammweg . 1 .

U. Willelle K', 1«
mädchen ) zu verkaufen . An -
zusehen v . 9—3 Uhr . B22502

Ostendstr , 10 . II r .

sehr billig zu verkausen .
B22570 Waldl ' ornsir . 46 , II ,

Schön , stark . Herrenrad , noch
neu , sowie ein neues Tamen
rad billig abzugeben .
B22481 Lessinaftr . 8 . Laden
SErthrfrtA sehr gut , wird bißt ;öuljußö verkauft B2114:

Banineisterstr . litt , I .
Eine Waschmaschine

verkaufen .
Liebii ?str. IS , III rechts.

Nähmaschine
für 85 und 35 Mk . abzugeben
« 22571 W -ildliornstr . 4(i, II.

Kochherd.
9.

B22563
) verkaufen :

Nmalienstr . 43 .

billig zu verkausen . B22542
Hnmboldtsrr . LS. part . Hth

Klappsvortwagen u . Kinder
liegwagen billig zu verkaufen .

Lachnerstr . 18 . Part , r
Briefmarkensammlung !
Katalogwert 4500 je , zu ver

kaufen für 1500 ^ . Angebote
unter Nr . B22354 an die Ge -
schäftsst . der „ Bad . Presse "

. 2.2
Weihes Sommerkleid , ge

strickte Seidenjacke , ein Paar
neue Halbschuhe , ein Hut billig
zu verkaufen . » 22484

Wa !d >'trake 77 . III.
Weiße Damenschuhe Gr . 37.

wenig getragen , sowie ein Bett ,
Gang - Ampei , Hängelampe u .
einige gute Spinnräder zu
verkaufen . B22532

Bollständ ., saub . Bett 70 Mk.
großer Garderoben - Schrank
43 Mk . und sonstiges zu verk.
S . Braml , Yorkstraße 17 .
2 .1 An - u . Berk , B22435

Aerreü - llHäNemSa ^ r
Gummi , weg . Umzug ganz bill .
abz . Morgenstr . 41,II,r . B22b58
Schön . Knaben - «.Mädchen -

rad , noch neu , billig abzugeb .
B22521 Leisingitr . 8 . 1 . St .

Herrenrad m . Torp .- Freil . ,
tadelt , erhalten , billig abzug .
B2L568 Veovoidsir . ■>■

3ameitial)tta(i „s ;ia .
SKKKrtSÄÄ

mmmsssis
abzugeben . B225o (
S rhiitifnftr . 5S , Hth ., 1 . St .
jrthtfffrtA mit Frl ., (« evrock -
mim Anzn « . « - Klari¬
nette , ttlb . Uhr mit Doublö -
Kette bill . zu verk. B2L569

Zöbrinaerstrasie flK. 2. St .

Am . »
Deckbetten , Kissen , Schränke ,
Sofas . Tische , Kdr .- Tisch. Lau -
serstosfe , Bettvorlagen , Gas -
Lüster . Spiegel , Mchtttsch ,
?roße Bilder , groß . Waschhafen' ehr billig zu verkanten .

Ü3 . KoHicSissr , B22573
Lesfingfiirasie 17 . im Hof .

Ml . toOfOl so su
verk. « effiwrfte. 54 , L lks.

Waldbornstr . 30 . 1 Treppe .
Sn verkanten :

Le -nwaiidmalerei 2 X I i« m
groß , für Kaffee pan ., . 18 M,
6 Stück Blumci '. vascn . leltene
Stücke , groß , ä 4 Jl , 48 Bande
Engelhorn - Romane , fast neu ,
4 Stück braune Dtrauhscdcrn
10 Jl , 2 schöne weiße Blasen
i 2i , Größe 38—40 , Helles
Leineiikleid , Gr . 62—44,15
gelbseid . Prinzeß - Unterkleid
8 Jl , cleg . weißer Filzhut 5 j/ ,
Damen - Eispickel 3 Jl , als
Spazierstock , 2 Paar 3 teilige
Titr -Porticren , sehr groß mit
Galerie , ä 10 Jl , auch einzeln
zu verkaufen . B22404

Auch Sonntags anzusehen
1—9 Uhr abds . Händler Verb.
8clttiderl . Kaiserstr . 58 , IV. r .

Leere ENe & FlMen
zu verkaufen . >7 «»8ei .

' Frifz .
t^ aaaena « . Hauatstr . 45 . vp -" 00

Hasen zu verKausen.
Anzusehen bis morgens 9 u .

von abends 8 Uhr . $822068 .2.2
Götz , Beiertheim ,

Cäcilienstr . 16.

Legehühner .
sowie Hühner mit Kücken, wer -
den zu den höchsten Preisen
angekauft . Angebote an lm

Wilhelm Honsel ,
Kronenftr . 33i3 !>, Karlsruhe .

Buchhalter
der amerikanisch , u . doppelten
Burhfiikirnng mächtig , aus -
hilfsweise , auch außerhalb der
Bürostunden , per sof »rt ae-
sucht. 7147 .3. 1
Oskar Friedls , firmliorbür . 0.

Tüchtig . Heizer
u . Maschinist

möglichst gelernter Maschinen «
schlaffer auf sofort g es u cht .
Angebote an «lax V/lli-rk -i-xer,

Spritfabrik , Karlsruhe »B22564 Karlftr . 24.
Jung ., fleißig . S.>: ädchen für

Küche n . alle Hausarbeit gleich
oder später gesucht . B22487

Kaiierpassage ! !». Laden.

HWönDesuM

Welche Gemeinde
od. Behörde Badens
würde einen Kriegsinvaliden .welcher tm Maschinenschreibenu . Stenographieren bewandert
ist, als Gehilfen in der Per -
waltung einstellen . Derselbeist tm Besitze des Anstellungs -
Scheines. Zeugnisse und Re «
fereuzen stehen zu Diensten .

Angebote n . Nr . B22S43 andie Geschäftsstelle der

gyw | iiM | ii ffVVfill

Fabrik-
Gebäude

große helle Räum « mit
Bahnanschlußgleis sogt-

ZU vermieten.
Angeb . u . Nr . 8322574

an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse ' .

Villenviertel Rüppnrr ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung .Diele , Bad , Gartenanteil auf
sofort od . später preiswert zuvermtet . Näh . Wilhelmstr . 33 ,1 . Stock , zu erfahren . ©22508.
Wohn - ii. «schlaf,immer .

sehr gut mobl . ev . 2 Betten u .
Kuchenbenützung Belfortstr . 17,eine Tr . abzugeben . B22549

NachstderHauptpostistüübich
möbliertes Zimmer 15 Mk.monat -I . abzugeben . Hirfchstr . 7.eine Treppe . B2SS50

Gesucht aus 1 . Okt. srenndl2—3 Zimmerwohnung mit
Zubeh ., Mittel - od. Weststcch .t ,von kl. Familie , auch Garten -
Wohnung . Angeb . mit PreiS
nnt . B22S67 an d. „ Bad .Preffe ."

Tüchtig. Seyne^öerin
für Feldblusen gesucht. B *" **

Warle Rafner ,
Amalie « str.4S .Eina ^ irschstr.

Gesucht
aus 1 . Okt . für kleine Familie
in d. Südweststadt ob.Weststadl
eine moderne 3— 4 Ziinmer -
wohnung mit Maniarde »nd
üblich . Zubehör . Angebote mit
Preisang . unter Nr . B22566 an
dieG eschäftsst . d . ,.Bad .Presse " .

Hübsch mobl . .Hiiurncr zu
mieten gesucht, mögtichst mit
Klavier . Ostseite . Angebote in.
Preis unt . A22K72 an die Ge-
jchäftsftelle der JSab .
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| Wir empfehlen §|

Nord . Seelachse

im ji 1 . 5 ©

'/« Pfd . 40 Pf « -

Äl &ciifetliitge

verkauft , solange Vorrat
reicht 2517a .2.2

Greüh .gsIdamäileAcheilienhardi
bei Karlsruhe .

Offene Stellen
?sür ein städtisches Bauamt

in Oberbaden wird zu a !S>
baldigem Eintritt ein

Pllullujjeher

gesucht . Bewerber müssen
praktische Kenntnisse über die
Pflege und den Unterhalt von
Gebäuden und womökllich
Strafen nachweisen , euer -
aischen Charakter und allge -
ineine technische Kenntnisse
besitzen und etwa ? zeichnerisch
befähigt sein . Gesuche mit
Lebenslauf und Angabe der
Gehaltsforderunn unter >̂tr .
2506a an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " erbeten .

§r|IM. Sktlrelets
der in Warenhäusern , Droge¬
rien 2c . bestens eingeführt ist ,
zur Uebernahnie eines la . be¬
währten Produktes gesucht .
Angebote mit Referenzen an
K . H . Füllhart , Hcbelstr . 19. Bi -cm,

H

§
Für den Vertrieb einer

gewinnbringenden elcktro - me-
^izinischen Neuheit werden
kapitalkräftige Interessenten
g e s u ch t . — Angebote , auch
von KriegSinvaliden . unter
Nr . 2322408 an die Geschäfts¬
stelle der Bad . Presse erbeten .

Mdriick -

MajAilleWeisier
tüchtiger Nlatteudriicker

gesucht. 7026 .6 .4

Kaidrllsdkrei FriedrichGutseii
Karlsruhe .

Monteure
und Installateure
für Entstaubungs -Anlagen ic.
sof. auf dauerndeArbeit gesucht .

Mas «' Iiine «iifabjrlk
Oscar Sichtig & Co . ,
* Karlsrude -Rheinhafen .

Tüchtige

Werkstatt-
Schreiner

zum sofortigen Eintritt
gesucht von 7098 .2 .2

Markstahler Sc Barth
Karlsr .-Mühlbnrg ,

Neureuterstr . 4 .

Tüchtige

Former ^

EifenÄreher
und 1 Keizer

gesucht , für dauernde Be -
ichäftigung , bei guter Be¬
zahlung . 25Äa

Oebr , Linck ,
Maschinenfabrik .
Qberkirch . i. B .

Holst - oder

Holzdrechsler
gesucht . 2ö28a .2 .2

Arbeitsnachweis
der Industrie Mannheim .
Schwetzingerstraße Nr . 17.

Maschimst
für SauggaSanlagen und In -
stallationsarbeiten in cleltr .
Licht - und Kraftanlagen kann
sofort eintreten im 2518a3,2
Städt . ElektriziSätswerk ,

Bonndorf i. Schw.

Wir vermitteln «nentgeldlich
für alle Betriebe ( Fabrik , Handwerk , HandelSgcwerbe ?c.) :

gelernte und ungelernte Arbeiterjeder Art ;
für den Haushalt : 5404

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das Hotol ^ nnd WirtjckctNsgeniLrve :
jenliches Personal , insbesondere : Kellner , Köche , Sotel -

diener . HauSburschen . Bnffetdomen . Kellnerinnen : c .

Städt . Arbeitsamt , Karlsruhe .
Telephon Nr . — Geschäftszeit Werktags von 8 —12
u . 2 —6 , bezw . bis 7 Udr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10—12 Uhr für das WirtschaftSgewerbe .

Kadifche Presse .

Wohnung oderBüro

Reite 7 .

Große deutsche Versicherungsgesellschaft sucht einen
erfahrenen und im Außendienst bewährten

zu vermieten .
Friedrichsvlatz 1V ist die Woh-
nung im erst . Obergeschoß , be-
steh , aus acht Kimmern u . Znb .,
aufsosortod . später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt

Zimmer u . ?>ubehör ) abgegeb .
ü . eignet sich dann besondersfür
Bürozwecke . Näb . fern Hau »«
eiaentümer i . 4 . Et ! ck, 14236*

❖Reisebeamten
Herren , die gute Erfolge nachweisen können , erhalten

hohes Gshalt

neben den sonstigen Bezügen . Angebote befördert
unter I *. ll « 3 die Annoiicen - Kxpedltioii
liivuliricitdank , Frankfurt « . M . 2288a

fermt mit plttt SrMhmgk «

-,u Kapitalisten und Rentnern wird Gelegenheit zu einem
durchaus seriösen , liochlobneudeu Erwerb gegeben . Auch
geeignet für kriegsbeschädigte Offiziere . Angeb . unter U . 1475
an Haasenstein & Vogler , Hannover . 2483a

Tüchtige Gipser und Handlanger finden sofort dauernde und
lohnende Beschäftigung hier und nach auswärtigen Plätzen bei

*5' . & H . Allmendinger , Gipser - u . Stuckaturgeschäft ,
Karlsruhe , Melanchthonstraste 2 . 0981

Ewige Taglöhner
finden Beschäftigung bei

Hessig , Betonbau .

Hirschstraß- 4 » . 7064 .3.3

Tüchtige

Kupferschmiede .

Werkzeug - und

ReparLturschlosier ,

KeßchchmisÄe .

PrchluMemmer ,

Hilfskräfte
lü - Kessel

für dauernde
gesucht .

schmiede
Arbeit sofort

7,38 .3 .1

Karlsruhe .
jjüm möglichst sofort . Ein¬

tritt suchen wir eine perfekte

Steußtifpiftfii ,
die bereits in gleicher Eigen -
schaft tätig war . Solche mit
Sprachkenntnisse werden be-
vorzugt .
» Bewerberinnen wollen ein
ausführliches Offertschreiben ,
enthaltend Personalien , bis -
herige Tätigkeit , Gehaltsan -
sprüche , frühesten Eintritts -
termin , Referenzen unter Bei -
fügung v . Zeugnisabschriften
und 1 Holographie schriftlich
einre . i - fii au
BenGaggenau

> Maggenau . 25l)4a

ViNchmketzih .
Saubere ? , junges Mädchen ,

für Äüche und Hausarbeit , so-
gleich gesucht . 7140

kaiserstr . 225 , Laden .

« ldm geillK
Dame sucht ein braves , steiß .
Mädchen in den 20er Jahren ,
mit gut . Zeugniss ., das bürgert ,
kochen u . nähen kann . Adresse
unt . Nr . B22501 in d . Geschäfts -
stelle d . „ Bad . Presse " zu erfahr .

Tücht . Mädchen

Zssuchk
nach auswärts . Nähe Müll -
heim , in Privathaus . Adresse
in d . Bad . Presse zu erfragen
od. Angebote unt . Nr . 2231a
einzusenden . Gute Zeugnisse
Bedinguiig .

Bess . Mädchen
für kleinen Haushalt gegen
hohen Lohn g e s u ch t . B ««o

Kaiserftr im Lade ^ .
<̂ in braves , fleißig .Mädchen

per sofort gesucht . Mendels -
solinplatz 3 , IV (gegenüber
„ Grüner Hof "). « 22404 .2.2

Fleißiges Mädchen .
das im Haushalt und Küche
bewandert ist, für sofortgesucht .

MchtshSinu «
Kaiserstraße IN .

Öung ., eiui ., ebrl . '.'.»tadchen
gesucht . Näh . Fricdeustr . 24
«Laden ) , 2322489.2 .1

KochLK . 7 .3
Fräulein hat Gelegenheit

sich im Kochen unentgeldlich
auszuhilden . Angeb . u . B22257
an die „ Bad . Presse " erbeten .

0 Tüchtige

| Monatsstau
H die auch waschen kann .
a für morgens und mittags ^
X gesucht . Zu erfragen X
^ Humboldtstr . 17 . lll .70l>8 ^

(vlcifjige » !022t >o i .z.

ASSemmÄZÄien
(linderlieb ), sofort gesucht .

Heikeilwea ( Gartenstadt.

B22387 .2.2

Wdreiier Mm W
mit reellem Geschäft als
Reisender in Verbindung zu
treten . Näh . mündl . od. schriftl .
Angebote unt . 8320843 an die
Ge,chäftslt . der „ Bad . Presse " .

BürofräNlem
sucht Nebenbeschiistizunn in

den Abendstunden .
Angebote unt . B22S17 an

die Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

FrAtsiew
das 4 monatl . Handelskurs
besucht hat , in Stenographie ,
Maschinenschreiben und Buch -
führung bewandert ist, sucht
Stelle als Zlnfängerin auf
15 . Juli od . 1. August . Gest .
Angebote unter Nr . B2240t > an
die Geschäftsst . d . ..Bad .Presse " «

Stelle - Gesuch .
Junges , gebildetes Fräu »

lein mit guter Schulbil -
dung sucht per sofort pas -
sende Stelle auf Büro , |
eventuell als Verkäuferin .
Angebote unter Nr . B22473

! an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten . ^ 2 .2

î uche auf I . Juli od. später
CLipttfi zur Führung eines
JlKUK Hauödalteö .

Näheres 2322448
2 .1 SchiiNenstrafie » 8 .

Em MÄöchen
Dom Lande , das Liebe zu Kin -
dern hat , sncht auf 15. Jnli
Stelle . Näh . B22401
^ ciiiitzenstr. 94 . part . . ü . SÄank .

Aelteres Wädchen sucht
Arbeit einige Stunden Vor -
mittags . S322514
BorkNraste Nr . 17. 3 . St . Ik ?.

ÄapeSc ;jst« 2Re 30 ist ein
li

mit Wohziung , da bisher gut
gehende Schuhniacherei be-
trieb , wurde , weg . ÄvegMg
non hier bis 1 . Okt . zu verm .
Näh . Durlacheistr . 35 , Laden .

Km ?erpwH .
Leoyoldstr . la . U , <> Zir .! - .

inenvoh » :!« ^ . Bad u . all . Zu -
behör auf 1 . Okt . zu t>ennieten .
Näh . un 4. Stock. S3222G0 .4.3

6 _
1 . u . 2 . Stock , ganz neu her¬
gerichtet , nebst reich !. Zu -
behör , auf fof . od. später zu
vermieten . Näh . Westend -
straste 3. St . K84g*

Leopold «platz 7 « ,
nächst Kaiserplatz u . Haltest .
elektr .Strabenb . , ist der 2 .Stock ,
besteh , in 6 schön. , geräum .
Zimmern . Küche, Bad , sonst
allem reich ! . Zubehör , m . Erl . ,
auf 1 . Okt . zu. verm . Zur Woh -
nung führen L Eing . . Einzus .
von 10 bis 12, von 4 bis 7 Udr .
Näh . Werderstr . 14 . 3. St . "U1*

3 Zimmerwohnung
mit Bad , neuzeitlich , 2 Man -
sarden , 2 Kellern , Veranda ,
Gartenanteil tn besserem , ge¬
schlossenem Haus . Hübsch «
strafte 1« , Hochparterre , auf
1 . Oktober zu vermieten . Näh .
Waldhornstr . 10. Blum , 7104

Durwcher Allee 10

lii' me - wohnung m . ffias u.
lektrisch. Licht sowie allem

Zubeh . auf 1 . Okt . zu verm
Näh . Durlach « r Slllee INN .

SWlie ZÄmelMlSW .
mit all . Zub . , auch Gärtchen -
anteil . Nok -str . 11 ( seither Nr .
8) . Part . , zu Venn . Näh . da¬
selbst od . Karl -Kriedrichstr . 26,
2 . St ack. Tel . 223 . 14242

Siidendstrche 7

m eine moderne >
wemchMvöhMlg II. A -
^ mit l> Zimmern . Bad ,

N^ädckenzimmer . 2 Keller ,
Balkons und Veranda ,

'

I Etagen - Warmwasserhei¬
zung , elektr . Licht n . Gas ,
auf 1 . Okt . zu vermieten .
Anzusehen vou 10—12 u .
3—7. Näh . beim Haus¬
eigentümer , Gartenhaus

| daielbst . B21042

Jyrcuitbl . 5 Zimmerwohnung
im 4 . Stock zu vermiet . Näh .
Mnrkgrafenstr . 4ü, pt . . nächst
i' iondellplatz . 8319362

Erbprinzenstr . 29

ist im 4 . St . eine moderne I
W od nun « , bestehend
aus 5 Zimmern , Küche,
Bad , Gas u . Elektr ., sowie
Zentralwarmwasserheizg . I
sofort od . später zu ver -
mieten . Rah . Jos . Mees ?.

Eine sehr schön möbliert «
■ TVstzmmg

mit Küche und Zubehör . 3
bis 4 Zimmer , wegen Ver¬
setzung zu vermieten , für so¬
fort oder später . Die Woh -
nung ist ganz f . sich , m .Elas -
abschlug mit Koch- u . Leucht -
gas vcrseben . 7082

Schi lierilrahe 24 , 1 . Et
4 Zimmerwohnnng mit

Bad . D «rlach -r - « llee 42. IV
sofort od . spät , billig zu ver
mieten . Näh . 3 . St . das .

Schöne Vierzimmer -

Wohnung
ohne Gegenüber mit 2 Man¬
sarden , Badezimmer , Balkon ,
Erker , Küchenveranda u . auto -
matischer Treppenbeleuchtung ,
Haizingerttr . 13 , L . St .. lks .,
ist auf 1 . Juli » « permieten .
Näheres im 3 . St . IIS . 6528

Friedenstrafte
im 2. Stock , sehr geräumige
4 Zimmerwohiiung . Bad . elck -
irisches Licht . Gas . auf 1 . Okt .
zu verm . Näh . Lammstr . 8,
1 Treppe , von 10—2 Uhr .

Wthifuwe Wohnuuaöge -
logenbeit durch Todesfall .—
4 Zimmcrwokmung im Sei -
tenban an ruhige , kinderlose
Leute per sof. zu vermieten .
Durch ständige Abmietung
zweier Zimmer ziemlich frei .
Näheres Kaiserftras : e 134 . im
2 . Stock . 6965*

Schöne, große, sommerliche, !
m . Gasleitung n . Klofett -
spülung versehene 6527"

! 3 — 4 N « r -Wch !iN !l j
samt allem Zubehör auf
1 . Juli od. später in gutem
Hause zu vermieten . Näh .

22,2 . St

Durlacherstrasze 58 , 4. Stock.
Zweizimmerwohnung auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres
Nudolfftr . g . 2 . St . B22455

Wnleiibcrfipt « !! 2. St . , ist

5. St . Tel . 717 . B22274 .3 .3
Hirschstr . 3 ist der II . Stock ,

bestehend ans 5 geräumigen
Zimmern nebst Zubeh . , voll-
ständig neu hergerichtet , sof.
oder später zu vermieten .
Anzusehen Mittwoch und ,
Samstag nachmittags von &
b' k 5 Ubr . 604?

Hirschstr . 21 ist der 3 . Stock,
eine schöne ^ ünfzimmerwili -
imiifl samt Zubehör u . An¬
teil au der Waschküche und
Trockenspeicher auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näheres das .
im T. Stock . B22447

Hiibfchftr . 13 ist in ruhigem .
>' <. ichlossenem Hause eine 3
Zimmerwohnung mit Bad u .
Vorgarten zu vermieten .

?<' ,ih . das . i . 3 . St . . l . B22378

Herrsctiaftswohnuni
groher . .jeftji . „ TT, —
zu vermieten . Näheres bei Fr . Frett , „ Hotel Erbprinz ". mm

Kaiserftr . 109 schöne Sechs¬
oder ss-iiiifzimmer - Wohnuüg
mit Bndzimmer , Speisekam -
mer . Balkon zu vermieten .
?!äb . da >. i . III . St . B1W78

Karser -Allee 4v , 3 . St . , auf
sofort odsr später schöne
l» Zimnicrwolinuua billig zu
vermieten . ' B22547 .5. 1

Näheres daselbst parterre .
Körnerstr . 39 , 3 . Stock , ist eine
5 Zimmerwolmung mit Bad ,
Gas , Elektr . u . Zubehör , neu
hergerichtet , auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres
parterre . B20071 .8 .6

Kriegstraf - e . 4 . St . . 5 Zimmer
mit Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . B19910 .6.6

Näheres Hirsch str . 109, II
Kriegst » . 2247 IV . sre, » . . . „.
5 Zimmerwohnung , evtl .
Gärrchen , ver Okt . zu verm .
Näh . Hirschstr . 10g , It . . oder
Kornsand . B21029 .3 .3

Lachnerstr . 15 ist neuzeitl . 3
bis 4 Zinimerwohng m . Bad .
Balkon usw . . auf 1 . Juli
oder später zu vermieten .

Näh . Part . « 21124
Lessingstr . 9 , Hinterh . , 2 Zim¬

mer . Küche, sof. oder sväter
zu vermieten . B22237

Näheres Vorderhaus . Part .
Mark ^rafenstr . 3 ist eini

Wohnung von 2 Zimme
auf 1 . Suü oder später zu
verm . Zu erfr . im 2 . St .

Morgenitr . 12 ist auf 1 . Okto -
ber 1 Zimmer . Küche vt . Kel¬
ler . ebendaselbst 2 Zimmer ,
Küche und Keller , sofort oder
später zu vermieten . B22383

Zu errr . Part . , l inks .
Nelkenstr . 19 ist eine schön

Mansardenwohnung von 3
Zimmern . Badezim . , Mans
u . all . Zubeh . auf 1 . Okt
zu verm . Preis 330 -it . An -
zusehen von 2—8 Uhr abds

Zu e? frag . im Zigarrenlad .
Nudolfftr . 9 . Hinterhaus . 3.

St . . schöne Dreizimmerwvh -
nung für 1 . Juli oder später
zu vermieten . Näh . 2. Stock .
Vorderhaus . 9322455

Sckühenstr . 47 ist eine Ein -
Zimmerwohnung u . ein ein
zelnes Zimmer zu verm .

Sternbergstr . ist eine schöne
Nier - Zimmerwohnung mit
Küche , Mansarde nebst Zu -
behör auf 1 . Okt . zu verm
Näh . Sternbergstr . 15. II .

Ublandstr . 8 schöne 4 Zim ^
merwohnung mit Zubehö '
und Bad auf 1 . Okt . z:
vermieten . B2248 !
Näh , daselbst im 2 . Stock.

Zähringerstr . 110 , nächst der
Ritter - und Kaiserstr . . sind
im 1 . Stock 3—4 Zimmer
für Büro geeignet a . 1 . Okt .
zu vermieten . B220M

Näheres daselbst Hof rechts .

3u MtmiclaPlS ?
Müblburg , Rheinstr . 13 im
2. St . , eine schöne Wohunng ,
bestehend aus 4 Zimmern ,
Kücke, Bad , Speisekammer ,
Balkon usw . . mit elektr . Licht.
Nä 'i . 1 . Stock . Laden . 7090 .4 .2

Biiroräliliie zu vermiet . ? >l
zentr . Lage . ruhig . , saub . Hause

sind :i ev . 4 Parte ^ reziinmer
für Büroräuine auf l . Okt . zu
verm . Nah . Zähringerstr . 110 .
Kontor Hör rechts . B '̂ 251 »

von 3 Zimmern , Küche, Keller
für sof. od . später zu vermieten .

Näh . Kaiserstr . 3ti . 1!s. 71W .4 .1
Schöne ~ Zimmerwobnnng

mit Mansarde u . Küche, alles
im GlasabsÄIuß , und Keller ,
ohne ge-ienüber , auf 1 . Oktbr .
z » vermieten . B22556 . ^ . 1

Näb . Auaarten itr .kiOi . Laden .

WWW W öci
'mieleH

2 Zuinncr u . Küche , Zubehör
an tlciixß " Katnilie auf 1 . Cff .

Zu erfragen Rheinstr . ."6 a
im Laden . B22507

Mühlburg .
Dreizimmerwohnung mit

reicht . Zubehör sofort od . spä -
ter zu vermieten . Näheres
Geibelstr . 7 . II . tet . . l . . oder
Sardtttr . 21 . III . St . B22M1

4Zimmer -Wohnung .
Mühlbnrg . Sardtstr . 28 ,

sind im 2. Stock 4 Zimmer ,
Balkon u . sonstigem Zubehör
per 1 . Oktober zu verniieten .
Näb . das . im Lad en . B20949 .4 .3
Mlibll ' ura . Geibelstr . 12 . ir ,

grohe Zweizimmerwohnung
auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres 1 . Stock . B22430

IZrilt ! !> -igte
Neue Anlagestr . 50 , gegenüb . d .
Wirtschaft „ zur Schäumenden
Alb "

, ist eine kl . S Zimmer »
Wnfrmsiia billia zu vermiet .

Eine abgeiciil ., sctivn
möbl . WohKömg
non 2 Zimmern nud Küche, im
Westend , an ein Ehepaar sof.
zu ' vermieten .

Zu erfragen unter B22457
in der »Bad . Presse

" . 4.2

Eine glsßk 5 JimrrDglimg

in der Amalien5traf »e .? 8 , im 2. Stock, ist auf I . Oktober
5U vermieten . Näheres von 8—12 Uhr und 2—6 Uhr be!

Maler - Ginkmtfssenossenschaft ,
'7110 Nmalienstraste 84 . zweiter Hof , link?.

Amalienstr . SO

ist im 1 . Stock eine grosse 7067

3 Inmmrwohmmg

die sich besonders für Büro eignen würde , auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres von 8—12 und 2—6 Uhr bei

Maler - Mnkaussgenossenfchast .
AmaSienstraßs 24 , zweiter Hof links .

2 Zimmer
unmöbl ., parterre , per sofort
zu vermieten . Auch für Büro
geeignet . Erbprinzenstr . Ä4 ,
zu erfragen Büro . 6208

Leeres Zimier
eüent . 2 ineinandergehende ,
Sonnenseite , jed . eig . Ging ..
Straßenfront , ist für sofort
zu vermieten . Ruhige , solide
Person . Mit od. ohne Bedien .
Anzuseh . auch Sonntag , 1—9
Uhr abends . Jng . Schubert ,
Rniserstr . 58 , IV rechts .

Waldhornsir . 2Z . ! l ! .r .
2 jeür gut möbl . Zimmer mit
Kuchenbenützung , eventl . auch
einzeln , auf sofort »» ver »
mieten . B22432

Ein großes Mansardenzim¬
mer ist sofort zu vermieten ,
möbliert oder unmöbliert .
B22438 LuiseMr . 69. II . St .

Gut möbliertes Zinnner
Preis LS M , zu vermieten .
©22450 Lammstraße 6 . II .

Schön möbl. Zimmer mit
bes. Eingang u . Balkon ! aus
sofort oder 15. Juli zu ver¬
mieten . B2239S
Durlaci -er A « ec 24 . II . St . . l .

Tut möbl . Plirterre -Zim -
uirr . aus die Straße gehend ,
für 16 - ft sof . zu vermieten .
Le-v- ldstr . 37 a . pari . « 22249

Ein möbl . Zimmer ist sof .
zu vermieten . Näheres
B2S397 Karlstr . 6 , Stb . , I .St .

Großes gut möbl . Zimmer
iumitte der Stadt ist an sol .
Herrn zu vermieten . NäbereS
Lammstraße 12. III . Stock bei
viraler . BWM

1 möbl . Zimmer mit 2—3
Betten u . Küchenbenützung sor .
od . später zu verm . Zu errr.
abends nach 6 Uhr BW005
5.4 Vessingstr . 45 , II .

Gut und freund ! , möbliert .
Wohn - » nd Schlafzimmer ,
auch einzeln , ebenso 2 unmobl .,
ineinandergehende Zimmer ,
auch geeignet für Bürozwecke ,
auf sofort oder spater zu
vermieten . 7091 .3 .2

Kriegstraste 92 , 1 Tr .

Möbl . Zimmer mit sepa-
ratem Eingang p . sofort zu
vermieten . B22544
Kaiserstr . 67 . 3 Treppen links .

Gut möbliertes Wolm - u .
Schlafzimmer sofort billig zu
vermieten . B22539 .2 . 1

Kreiizstraste 10 . 8 . St .
Schön . Mansardenzimmer

mit gutem Bett sofort oder
sväter billig zu vermieten .
B22551 Schtibenstr . IN. 1 Tr .

Ein möbliertes Zimiuer ist
sogleich zu vermieten . B22560
kaiserstr . »3. 2 Tr . b . . links .

Gut möbl . Biansardenzim -
iner sofort zu rxrmiet . Näh .
Biktoriastr . 6 . III . B22499
Adlerstr . 15. nächster Nähe d .
Kaiserstr . . ist ein schön m.iibl.
Zimmer für sofort od . später
-.ir vermieten . B22400

Adlerstr . 18 , Ecke Zähr, «ger -
straße . 1 Tr . . link ? , erhalten
ardentl . Leute gute , billige
Siaft und Wohnnun . 9322326

Velsortstr . 11 I . . sehr schö,
möbl . Zimmer in ruhigem
Haus« ist auf . sofort od- ,
später ?!u ver miet . B22 ,̂22

Donglasstr . 4, 2 Tr . . schör
möbl . Zimmer in nchigeni
5>ause, nächst d . Hauptpost ,
sofort zu nerm . B22 .'>3->

Dnrl . Allee 4 « , II ., gut mobl .
Zimmer mit bes. Eingang ,
evtl . auch unmöbliert , per so-
fort zu vermieten . 7139

Fafaiienkrahe 2, 1 Treppe h ..
rechts , Ecke Kaiserstraße , gut
lüiibl. Valkonzimmer m . bes.
Einsang sofort zu vermieten ,
auch vorübergehend . B '̂ '"2 .2

E » ethe>tr. 23 . fix . b . Äff
lerer , ist B »lk»niiminer , gai

'
möbl . Bill , zu verm . B2223 '

Herrenstr . 42 , IV . . Eingang
Blumenstr . . großes , möbl
Mansardenzimmer mit bes
Einq . . Hill , zu verm . B2245 ^

Kaiserstr . . Ecke Douglasst . Iii
2 Tr . hoch , ist möbl . Zim¬
mer sogl . zu verm . B22302

Jollystr . T7, 5. Stock , ist ein
möbl . Zimmer zu vermieten .
Anzuf . mittags von IL—2 Uhr
u . abends nach 7 Uhr . BLL546

Kaiserstr. Sk . III ., ist sofort
schöne Mansarde , evtl . mü
Kost, an anstand . Arbeiter
zu vermieten . B2251Z

Kaiserstr. 109, IV . , mitte der
Stadt , gemütl . u . freundl .
möbl . Zimmer auf sofort zu
vermieten . S32255S

Kaiserstr . 127 V . nächst dem
Marktplatz , ist ein einfach
möbl . Zimmer billig zu ver -
mieten . B2224

Kaiserstr . 148, gegenüb . bei
Kauptpost . ist gut möbl .
Zimmer sofort zu vermiet

BL2506 Mh . das . 3 ? r .
Kaiserstr . 189 , 2 Treppen , ist
ein gut möbliertes Zimmer
mit oder ohne Pension sogleich
zu vermieten .

'
P22415 .2 . ' ?

Karl 1 . III . , Eina .
Zirkel , ist schön möbliertes
Wohn - und Schlafzinrnrer,
mich « inz . , zu verm . B22497

Kreuzstr . 4 , Part ., ist ein fein
möbl ., großes Zimmer sofort
zu vermieten . B22416 .2 .L

Kroitenstr. 22, 3 Tr ., nächst
Kaiserstr . , Schlohseite , ist
sreundl . möbl . Zimmer an
sol . Herrn od. Fräulein zu
vermieten . 5B2250C

Lessnigftrasie 9, 2. Stock , beim
Msthlburgertor . gut n- öbl.
Zimmer zn verm . B22241

Lessittgsir. 34 I., Zimmer m .
2 Betten b . Kochgelegenh
sofort zu verm . 2322505

Nudvlfstraße Nr . 15. 4 . Stock ,
rechts , ist ein gut möbliertes ,
freundl . Zimmer mit beson¬
derem Eingang , sogleich zu
vermieten . i_ NW3A

Sosienjtr . 37, 117.. ist gm
möbl . Zimmer sofort zu
vermieten . 5322131

Siidendstr . 29 . II .. L sehr gut
möbl . Zimmer mit elekir .
Licht , Bad , in unmittelbar .
Nähe der Straßeub . B2101 4

Täldstr . 20 . 1 Tr ..
'ist ess'

großes , schön möb!. sonni " .
' Zimmer zu verm . Even ??'

,
mit 2 Betten . 232253

Waldhornstr . 25, IV . , M
Kaiserstr . . sind freundlich :
möbl . Zimmer , sowie ei '
einfaches , sogl . billig zu
vermieten . 232244:

Zähringerstr . 92, 1 Tr . hoch ,
nächst d. Marktpl . , ist ein
möbl . Zimmer zu ver^
mieten . B224Z0

Zirkel 8, II . St . . rechts, gut
möblierte « Zimmer sofort «
vermieten . 2322336

MjWMiM

Oststadt zu mieten
gesucht.

Angebote u . 2322541 an die
Geschäftsst . d . „ Bad . Presse " .

Schöne Z Zimmerwohnunr
od. 2 Zimmer mit Maus , aus
1 . Okt. von ruh . , kleiner Fa -
Mitte ( 3 erwachs. Pers .) in
der Weltstadt zu mieten ges.

Angeb . mit Preisang . unt .
B22516 an die Geschäftsst.
der . .Bad . Vresse" erbeten :

Kinderl . Ehepaar sucht
schöne 2—3 Zimmerwohnunq
bis Oktober , nimmt auch
Hausmeisterstelle an . Angeb
unt . Nr . B22S38 an die Ge-
schästsst. der ..Bad . Presse "

wohnunq ,
bebör im Zentr . der Stadt per
I . Oktober zu mieten ges »»cht .
?lnoeb . m . Prei ? an ( »unter ,
Hirschstr . 7 , III , rechts . B «,, ,

Herr sucht « ep « r -ktzimmer .
gut mübliert , per sofort zu
mieten ; nur Qsti »«» t . Preis -
« il «eb »le unter « r . BA472
an die Geschäftsstelle d. „Bad .
Presse " erbeten . 2.2

«ut möbliert ., voll-
ständig ungeniert ,

in der Nähe der Hauptpost
gesucht . Angebote mit Preis -
angabe unter Nr . 2922540 an
der Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " erbeten .

» WWWWWW »
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Bekanntmachung .
Die Auszahlung der Krieqsunterstiitznngen für die

I . Hälfte des Monats Juli 1916 findet nach Mastnabe der
Ordnungszahl der Ausweiskarten an folgenden Tagen

£ .
*
3 . l bis mit 2900 Samstag , den 1 . Juli 1916 ,

„ 290 ! „ „ 5800 Montag . den » . Juli 191 « .
S801 „ „ « 400 Dienstag , den 4 . Juli 191 « ,

„ « 401 „ „ 10888 Mittwoch , den r». Juli 191 « .
jeweils vormittags von 8 Uhr bte 1/J1 Uhr und nachmittags
'1,3 ltfir bis 6 Uhr im großen RathanSsaal .

Im Interesse einer geordneten und raschen Abwicklung
des Auszahlungsgeschäfts muh dringend darauf bestanden
werden , daß die Bezugsberechtigten die vorgeschriebene Reihen -
folge genau einhalten . „„„„ „ „

Karlsruhe , den 25. Jurn 1916 . 6980 .2.2
Das Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung.
Gemäß 8 7 der Verordnung des Bundesrats über vorläu -

fige Maßnahmen auf dem Gebiet der Fettversorgung vom
8. Juni ds . Js . wird in Ergäiizung unserer Bekanntmachung
vom 2 . März ds . Js . . die Bntterverteilnng betreffend , be-
stimmt , dnß alle in den Bezirk der Stadt Karlsrul »« ein -
aehende Butter , also nicht nur die zur gewerbsmäßigen
Weiterveräußerung bestimmte , sondern auch die dem eigenen
Verbrauch der Bezieher dienende Butter unverzüglich der
Geschäftsstelle des KommunalverbandeZ (Kleinen Festhalle -
saali anzuzeigen ist. . .

Die gleiche Anordnung wird rur die , n den Bezirk der
Stadt Karlsruhe eingehenden Eier getroffen , soweit die
Eier nicht durch die Badische Sierversorgung eingeführt
werden . Für die Anzeigen sind vorgeschriebene Vordrucke
zu benutzen , die bei der Geschäftsstelle und bei allen Polizei »
Stationen erhältlich sind . ^~

;ie nach § 6 Absatz 1 der BundeSratsverordnung vom?t

Meinen Festballesaal ausgestellt .
Karlsruhe , den 19. Juni 1916.

Das Bürgermeisteramt .
7130

NoMmsMe IsnisSittf

Kunstkeramische Werkstätten
Karlsruhe i . B.

minimHiiiiiiiiiimmm >miMmM " ai>i:lulfullllltimaMam >l>llllliailllllIliaMH >imi

SfMge Ausstellung o . VeM

in den

neuen Riamsn Oer IlaniMter , Scfiloftfcezirft 17

hinter dem Fernheizwerk . 12I4

Geöffnet : täglich von 10 — 6 Uhr ,

Sonntags von 11 — 1 Uhr . Eintritt frei .

Näh - II . MmiMule ersten MiM
Lehrmethode ist die leichteste uud praktischste .

Schülerinnen sind in kurzer Zeit in der Damenschneiderei
sicher und vollständig perfekt ausgebildet , daß sie selbständig
schneidern können , sei es für Beruf oder für eigenen Bedarf .
Nnch für Jacketts und Mäntel sind Kurse eingeteilt und sind
schon in 6 Wochen nach meinem praktischen Lehrsystem erlernt .
Beste Empfehlungen . ^ . .

Jeden Monat am 1 . n . 16 . beginnt e»n n e n e r K « t f u S.
Nach Wunsch täglich Eintritt . Schülerinnen arbeiten für sich.
Auch Frauen nehmen teil und wird nach Wunsch in halbe Tage
eingeteilt . — Schnittmuster - Verkanf . — Prospekte gratis .
63S5 .Tobanna Weber , Hir ^chstras ;e 28 , 2 Trep .

| ] n M/1J17 Spezialarzt für Homöopathie
jiMilniL , und Naturheilmethode ,
Karlsruh ®, Georg -Friedrichstr. 2, II . Stock !

Sprechst . 9—10 , 2—4 Uhr. 2214 j
Spezialbehandl . v.Gicht , Magen-,Nieren-, Harn- u .LeberSeiden, j
Ohr - ,Kiefer- ,Stirnhöhleneiterungen .—Selbstverf.Broschüren : ;

„ Nervosität " Mk . 1 .50, „Diagnose aus den Augen" Mk . 2.— . I

Jtisniii innii A

Blechnerei — Metailwarenfabrikation
Gas- und Wasserleitungs - Geschäft

Karlsruhe SMas-kgrafenstr . 43
empfiehlt sich in Anfertigung von sämtlichen

Blechner- , Gas - und Wasserleitungsarbeiten
unter billiger Berechnung . B22422

In « . SM
in naturgetreuer bester Ausführung .

Spezialität in Hirsch -, Wildschwein - und
Kehköpfen . — Gerben , sowie Anfertigen

von Fellteppicben jeder Art .
Aufsetzen und Bleichen von Geweihen

besorgen billigst . 6284 .6 .4
Max Hummel Söhne , Tierpräparatorium,

Karlsruhe i . B ., ErbprinzenstraBe 3 . Telephon 3718 .

Centra ^ ^leizung.
Uebernahme von Neu- Anlagen und Ver¬

größerungen aller Systeme .
Kesselreinigen u. Instandsetjen bestehender Anlage .

Fachgemäße Beseitigung von Betriebsstörungen
und Reparaturen . Umstellen von Radiatoren .

Prima Referenzen . Billigste Preise .

Ludwig Lohnest , Karlsruhe i . B .
Goethestrasse 24 , III . B22088

m

Empfehle prima

in Gebinden von 30 Liter ab . Wirte und Wiederverkäufer
bitte Preise einzuholen . Weiter empfehle meine

Prima Weiß- u. Rotweine
in verschiedenen Sorten und Preislagen in anerkannt nur
guten Qualitäten . 7011
Albert Roes , Wemhandlung u . Apfelweinkelterei,

THurlach . SofienstraHe 1~. — Telephon 251.
TB ** wmim finden diskrete
RljlfHQn Aufnahme und
UUIIIUII gewisseuharle
jede » Stande !? Pflege bei
E . Stecher . ©djiMfenftt- 7«, II.

Seide all . Art zu höchst . Preisen .
I . Silber , Markgrcifeiisrr . l !>.
Tel . 2477 i. Hause . S521167

Anter dem Merhöchstey Schutze Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin .

Hxlkchenhe für die Kutschen

Unerschütterlich steht unsere Front in Feindesland , ein eherner Wall und eine Bürgschaft des deutschen Sieges .
Unvergleichliche Lorbeeren haben sich unsere Marine und fern der Heimat unsere Schutztruppen errungen .
Groß und stark muß der Wille der Daheimgebliebenen sein , wenn es gilt , weitere Siege deutscher Opferfreudigst zu erringe ».

Diese Opserfreudigkeit foH heute den gefangenen Deutschen in Feindesland zugute kommen ,
Ihre Rot steigt mit der Dauer des Krieges .

Getrennt von Heimat und Familie , in Unkenntnis über die wahre Kriegslage , schmachten sie fern vom Vaterland , m

ungewohntem Klima , oft bei schwerer Arbeit uüd unter harter Behandlung .
An uns Daheimgebliebenen ist es in erster Linie hier zu helfen , auch die vor dem Feinde Stehenden werden es sich nicht

nehmen lassen wollen , ihren Kameraden in der Gefangenschaft beizustehen.

Eine deutsche Volksspende
soll dazu beitragen , die Not der deutschen Gefangenen in Feindesland zu lindern .

Sie soll mithelfen , das; unsere Brüder gesund an Körper und Geist wieder in die Heimat zu
den Ihren zurückkehren können. Hier einen Siea deutscher Opferfrendigkcit zu erringen , ist unser aller
Pflicht , damit unsere Landsleute in ihrem deutschen Stolze , ihrem deutschen Willen und ihrer Zuversicht in den deutschen
Sieg unerschüttert bleiben .

Wie diese Gefangenen in tiefster Seele der Heimat treu sind, so wollen wir die Treue gegen sie bewahren !

aus allen Gauen , ob arm , ob reich, soll sich an dieser Spende beteiligen » große
Summen sind erforderlich . Unsere Brüder sollen in der Gefangenschaft aufgerichtet

werden und — zurückgekehrt — freudig von der großen Hilfeleistung erzählen .
Jeder von uns soll dann sagen können : „ Meine Gabe war auch dabei !"

Der Chrenausschuß :

von Bethmann Hollweg , Reichskanzler ? Dr . KaemKf , Präsident des Reichstags ; von Jaaow . Staatssekretär des Auswärtigen Amts
Dr . Solf » Staatssekretär des Reichs -Kolonialamts ; von Capelle . Admiral , Staatssekretär des Reichs - Marineamts ;

Wild v . Hohenborn , Generalleutnant . Kgl . Preuß . Kriegsminister . Freihr . Kretz v . Kressenstein , Generaloberst , Kgl. Bahr . Kriegsminister ;
v . Wilsdorf , Generalleutnant , Kgl. Sächsischer Kriegsminister : v . Marchtaler , General der Infanterie , Kgl. Württemb . Kriegsmmister :
Fürst von Hatzfeld , Herzog zn Trachenberg . A . m . W. b. als Kaveri . Kommissar » . Militär - Inspekteur der Freiwilligen Krankenpflege .

An Hie Bevölkerung Badens l

Das ^
Kgl . Preußische Kriegsministerium hat das ganze Reich aufgerufen zu einer Volksspende für unsere Kriegs - und

Zivilgefangenen im Ausland . Das Zentral -Komitee der Deutschen Vereine vom Roten Kreuz ersucht uns an dieser Aufgabe

mitzuarbeiten . ,
Wir haben manches für unsere badischen Gefangenen in den verschiedenen feindlichen Ländern getan . Für die Ge-

fangenenfürsorge im Großherzogtum Baden , die regelmäßige Unterstützung unserer Landsleute im engsten Sinne ist gesorgt .
Aber es bleiben bestimmte große Einzelzwecke, welche wirksam nur vom gesamten deutschen Volke und unter Leitung der

Reichsbehörden erreicht werden können . Deutsche Gefangene hungerten in Marokko und sahen mit Sorge den Fieberwochen
eiues neuen Sommers entgegen . Ihnen gilt es zn helfen . Für unsere Gefangenen in Japan , in Rußland und Sibirien

muß rechtzeitig Vorbereitung getroffen werden , um ihnen die Wetterwechsel am Ende dieses Sommers erträglich zu machen.

Zur Erreichung dieser Ziele soll die Sammlung in der Woche vom 1 , bis 7 , Jnli dö . Js . dienen . Und wenn

wir auch entschlossen sind , für alle aus Baden stammenden und in Feindeshand geratenen Landeskinder nach besten Kräften

künftighin zu sorgen , so stehen wir mit den anderen deutschen Gauen in einmütigem Zusammenwirken zu Hilfe bereit , die

wir als dringlich notwendige erkennen mußten . Ein Viertteil des Erträgnisses dieser Sammlung wird unserem besondere «

badischen Zwecke verbleiben . Das Andere wollen wir dem großen Ganzen und seinen Bedürfnissen widmen , treu dem

Gedenken , dem seit den Tagen des Hvchseligen Großherzögs Friedrich I . ganz Baden lebt ,

„Für Deutschland Alles ".

UtoCI , xssirii . *®eijeijnexai . nur oen ajoercai uer tfixaemen : wihuw » vjjcu . suueucnieiuHöv ^ u . rr .
Vorstandes des Badischen Landesvereins vom Roten Kreuz : General Limberger . Der Generaliekretar des ^ vowischen ixrauenvereins :
Müller . Geheimerat . Der Vorsitzende der Depotabteilung des Badischen Landesvereins vom Roten Kreuz : Beck , GA . Oberreglerungsrat .
Der Vorsitzende des Landesausschusses für Gefangenenfürsorge : Professor Dr . Pertsch . Karitasverband : Dr . Werthmann . Pralat .

Bad . Landesverein für Innere Mission : Dr . Schmitthenner , Pralat ,

/ in die Einwohnerschaft Karlsruhes !
ändern wir öiese beiden Aufrufe veröffentlichen , vertrauen wir Sem fchon oft bewahrten «stpfeestm» det

Einwohner Karlsruhes unö feiner Umgebung .
Wer wie wir selbst vsn schwerem Sekümmernis betroffen, wirü um fo mehr mit öen herben Leiöen feiner

unter fremder Knechtschaft schmachtenden Sriider innigstes Mitempfinden haben.

Helft auch hier ! Sie zu lindernde Not ist groß.
Gaben nehmen mit Dank entgegen

vom 1 . bis emjWiMich 7 . Juli

die sämtlichen hiesigen Tageszeitungen , fämtliche hiesige Sanken uud die bekannten Sammelstellen vom Noten
Kreuz und das Nachrichtenbüro für das neutrale Musland , Aähringerstraße ISS.

9er OrtsMsfttMß für LiebesgabenfenKungen öer Staöt Karlsruhe .

< tf:

Altertümer
öfter Art , Gold und Silber ,
kauft und ^ahlt die bochsten
Preise das An - und Verkaufs -
gcschäft Neukam . Friedrichs -
plafc 7 und Lammstr . 6, im
Sof . Tel . 3546 . B14219

Zab le für aller Rrt

S ^ cke
auch zerrissene , die höchsten
Tagespreise . Bienenstock ,

Lln - u . Verkaufsballe ,
B «?,« Durlacherstr . 70.

Schuhe I
aller Art raufen sie billig bei
Glotzer. Markgrasenstraße 3.

Kaufe
getragene Meider , Schuhe ,
Stiefel u .s .w . Zahle Nachweis -
Iich höchsten Wert . 8321166.3.3
J . Stilier , Mnrkgrafenstr . lS .

Telephon 2477 im Hause .

Arten ,
auch trnntHe

Säcke, " " .?
- 1

sowie Packtuch kauft
zu hoben
Preisen

B

Wklöhorojir . L. Tel . ZW .

Buchhawmg ,

WMM - MerM
lttlvMMes Mm
wird mit garantiertem Erfolg
erteilt . — Anmeldungen an
Lehrer Kl ?» « !! , Kronen -
strafte 15 , III . ^ 2107 .2 .2

ĝ -Slaufet
jeden Posten getragene 701

Schuhe und Ä ; esel
wenn auch reparaturbedürftig .
Weintraud , Sroie »jtr . N .

Telefon L747 .

Al!e ESiMtliskKel!
Gold u . Silber lauft zu
höchsten Preisen

F . Widmann ,
Goldschmied ,

Kaiserstraste 223 .

Zigarre»
zu Fabrikpreisen

das Hundert von Mk . 5 . 40
bis Mi . 10 .—. Abgabe von
öO Stück an . 8320b01 .1ü .3
Peter Eyrich . Grenzftr. 4.

Jelektio-""""
Greiz'

(>!tI .12^2,Karlsr .,ZchtoßpI.8^>t .
Direkt . El. fxeiiiirelin , besorgt
diskr . Auskünfte , Ermittl ..
Beobachtungen « . SJoble Slus «
führuna u . durchaus tout . aw*

♦ ♦ ♦ ♦ ♦
Wertpapiere

werden zur Anlage auf gute
geprüfte I . nnd II . Hvpo »
tiieken angenoiumeii , be ?>u.
kostenfrei vermittelt durch 70a*

August Schmitt ,
Bautkommissionö - und Hhpo -

tbclengeicbäft Kartsrulie ,
Hirschftr . 43 . Telefon 21IT.
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